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Vöslau Gainfarn Großau

Wochenmarkt vor dem Rathaus
jeden Samstag von 8 bis 13 Uhr

NÖ Landtags-Wahl
Sonntag, 29. Jänner

Vortrag

„Mit gesunder Ernährung 
zu meinem Wohlfühlgewicht“

Dienstag, 31. Jänner, Rathaus

Vortrag

„Erwachsenenschutzvertretung“
Mittwoch, 15. Februar, Rathaus

 
Bitte beachten Sie die Faschingstermine 

im Veranstaltungskalender.
Die Stadtgemeinde wünscht eine fröhliche Faschingszeit!
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Redaktionsschluss füR febRuaR
Der Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe des Stadtanzeigers ist Mittwoch, 8. Februar.

Der Stadtanzeiger erscheint monatlich rund um den 20. des Monats. Da die Zustellung mit der Post regulär zwischen 
1 und 4 Tagen dauern kann, kommt es vor, dass rund um den 20. gelegene Termine manchmal bereits vorbei sind 

(z.B. Terminankündigung für Samstag, 20. Jänner – die Zeitung erscheint aber am Montag, 22. Jänner). Bitte beachten 
Sie jedoch, dass solche Termine aber auch schon im Vormonat angekündigt wurden. Kurz gesagt (als Beispiel): 

Die „Jänner–Ausgabe“ erscheint Ende Jänner, aber bereits mit den Ankündigungen bis Ende Februar.

Übermittlung von Beiträgen:
Sollten Sie dem Stadtanzeiger Beiträge und Fotos für eine Veröffentlichung übermitteln, so ersucht die Redaktion, 

die Bestimmungen bezüglich Datenschutz und Urheberrecht zu beachten. Es ist bitte immer die Einwilligung 
der abgebildeten Personen für eine Veröffentlichung einzuholen und zu übermitteln und es muss das Copyright 

(Name des Fotografen, der mit einer kostenlosen Veröffentlichung einverstanden ist) angegeben sein. Sollten keine  
konkreten Unterlagen zur Einwilligung oder zum Copyright übermittelt werden, so geht der Stadtanzeiger davon aus, dass  
die Einwilligung vorliegt und das Copyright beim Übermittler des Bildes liegt und der Übermittler für beide Angaben haftet. 

Kontakt: 
Zusendungen für den Stadtanzeiger bitte an stadtgemeinde@badvoeslau.at
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Aus dem Rathaus

sehR geehRte 
 mitbüRgeRinnen und 
 mitbüRgeR aus  
VÖslau, gainfaRn und 
gRossau!
Der Gemeinderat der Stadtgemein-
de Bad Vöslau hat mich am 15. De-
zember zum Bürgermeister unserer 
schönen Kurstadt gewählt. Dieses 
ehrenvolle Amt habe ich gerne – 
aber auch mit dem gebührenden 
Respekt – angenommen. Ich werde 
diese große Aufgabe mit Freude an 
der Herausforderung, mit Verant-
wortungsbewusstsein gegenüber 
den Menschen unserer Stadt und 
unter Einhaltung aller demokrati-
schen Regeln sehr gerne erfüllen.

Da dies mein erster Beitrag im Stadt-
anzeiger ist, stelle ich mich Ihnen 
gerne vorerst einmal vor:

Ich lebe seit meiner Geburt in Bad 
Vöslau und bin 55 Jahre alt. Seit 
29 Jahren bin ich glücklich verheira-
tet und stolzer dreifacher Vater. An 
dieser Stelle möchte ich mich bei 
meiner Familie für ihre Unterstüt-
zung bedanken – Ihr seid mir eine 
unentbehrliche Stütze! 

Beruflich bin ich seit 35 Jahren 
selbstständig tätig und liebe es, in 
meiner Freizeit mit dem Mountain-
bike unterwegs zu sein oder mit dem 
Hund spazieren zu gehen – vielleicht 
treffen wir uns dabei ja einmal und 
können ein bisschen miteinander 
plaudern. 

Die hohe Lebensqualität und die 
Menschen der drei Ortsteile Vöslau, 
Gainfarn und Großau liegen mir sehr 
am Herzen, daher engagiere ich 
mich seit vielen Jahren mit großem 
Einsatz in diversen Vereinen, unter 
anderem auch im „Verein der Vös-
lauer Wirtschaft“, um meine Heimat 
positiv mitzugestalten.

Als kommunikativer Mensch sehe 
ich meine Stärke in der offenen Ge-
sprächskultur sowohl auf strukturel-
ler als auch persönlicher Ebene und 
ich war nie ein Typ, der sich hinter 
einem Schreibtisch versteckt, und 
werde daher auch als Bürgermeister 
(auch) nicht damit anfangen. 

Ich bin seit 2003 Mitglied der LISTE  
Flammer und war von November 
2016 bis Jänner 2020 als Gemein-
derat in Bad Vöslau tätig. Daher 
kenne ich die Agenden des Rathau-
ses bereits aus dieser Perspektive. 
In die Aufgaben als Bürgermeister 
arbeite ich mich zurzeit mit vollem 
Elan ein. In die „Fußstapfen“ meines 
Vaters – Bürgermeister a.D. Alfred 
Flammer – zu treten, stellt natürlich 

eine enorme Herausforderung dar, 
ebenso legt die erfolgreiche Arbeit 
der vergangenen 19 Jahre von Bür-
germeister a.D. DI Christoph Prinz 
für die Zukunft hohe Standards 
vor. Ich werde mein Bestes geben, 
um gemeinsam mit dem Gemein-
derat und dem Stadtamt in diesem 
Sinne engagiert und mit vereinten 
Kräften für unsere Heimatstadt mit 
den Ortsteilen Vöslau, Gainfarn und 
Großau zu arbeiten. 

Wertschätzende Kommunikation, 
Handschlagqualität und ein offenes 
Ohr für alle Menschen werden mei-
ne politische Arbeit über die Partei-
grenzen hinweg prägen. Ich biete 
allen politischen Fraktionen, Organi-
sationen, Firmen, Bürgerinnen und 
Bürgern eine gemeinsame und ob-
jektive Zusammenarbeit zum Wohle 
unserer Stadt an. 

Ich freue mich, wenn Sie mich bei 
der Weiterentwicklung unserer 
schönen Stadt unterstützen!  

Ihr Christian Flammer
(Bürgermeister)
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Christian Flammer wurde von Bezirkshauptfrau Mag. Verena Sonnleitner als Bürgermeister von 
Bad Vöslau angelobt. (Foto: BH Baden)
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sitzungen des  gemeindeRates
Am Donnerstag, 15. Dezember, fan-
den im Rathaus Bad Vöslau hinter-
einander zwei Sitzungen des Ge-
meinderates statt. 

Um 18.30 Uhr wurde die erste Sit-
zung eröffnet, deren einziger Tages-
ordnungspunkt die Wahl des Bür-
germeisters war. Der Gemeinderat 
wählte Christian Flammer zum Bür-
germeister.

Um 19.30 Uhr fand dann die zweite 
Sitzung statt, in der als wohl wich-
tigster Punkt der Voranschlag für 
das Jahr 2023 behandelt wurde. Zum 
Voranschlag wurde bereits in der 
Jänner-Ausgabe des Stadtanzeigers 
ein detaillierter Bericht veröffentlicht.

Weiters wurden unter anderem Sub-
ventionen für die örtlichen Freiwilli-
gen Feuerwehren beschlossen, um 

die laufenden Kosten für den Fahr-
zeugbetrieb abzudecken.

Das seit 2020 leerstehende Restau-
rant in der Thermenhalle wurde neu 
verpachtet. Der Pächter möchte 
wieder einen Gastronomiebetrieb 
aufbauen, nutzt aber die Küche vor 
allem für Catering, z.B. für das Schul-
buffet in der Sportmittelschule. 

Um die ärztliche Versorgung in Bad 
Vöslau zu verbessern, hat der Ge-
meinderat beschlossen, sich finan-
ziell an der Errichtung von Praxis-
räumen für zwei praktische Ärzte 
mit Kassenverträgen und andere Ge-
sundheitsanbieter (Fachärzte, Phy-
siotherapeuten, etc.) zu beteiligen. 

Im Schlosspark soll eine Calisthe-
nic-Anlage errichtet werden. Diese 
umfasst Stangen in verschiedenen 

Höhen und Positionen, welche Bar-
ren und Reck nachempfunden sind. 
„Turnübungen“ des klassischen Ge-
räteturnens und diverse akrobati-
sche Übungen stehen dabei auf dem 
Programm.

Viele Bäume im Stadtgebiet haben 
den Sommer nicht gut überstanden. 
Für die Neupflanzungen werden kli-
maresistente Sorten ausgewählt, 
vor allem aber muss die ersten drei 
Jahre intensiv gepflegt und bewäs-
sert werden, bis sich der Baum gut 
eingewurzelt hat. 

Beim Rathaus soll eine digitale 
Amtstafel errichtet werden. Darü-
ber hinaus sollen in weiterer Folge 
auch zusätzliche Info-Terminals in 
den Ortszentren von Gainfarn und 
Großau aufgestellt werden. 

PRosit 2023!
Nach zwei Jahren Corona-Pause gab es am 29. Dezem-
ber 2022 wieder einen Silvesterempfang im Rathaus 
Bad Vöslau. Bürgermeister Christian Flammer konnte 
zahlreiche Gäste begrüßen und mit ihnen auf den be-
vorstehenden Jahreswechsel anstoßen. „Es freut mich, 
dass so viele meiner Einladung gefolgt sind und sich gut 
unterhalten haben“, meinte Bürgermeister Flammer.

Stadtpfarrer Pater Stephan Holpfer, Stadträtin Anita Tretthann, 
Bürgermeister Christian Flammer und der evangelische Pfarrer 
Rainer Gottas wünschen „Prosit 2023“! (Foto: Helga Nitsche)

Nach coronabedingter Pause besuchten die Sternsinger heuer wieder das Rathaus und brachten Segenswünsche für alle Menschen in 
unserer Stadt. (Foto: Stadtgemeinde)

steRnsingeR
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Öffentliche Kundmachung
kundmachung 
ÜBER DIE AUSSCHREIBUNG DER 
WAHL DES LANDTAGES VON 
NIEDERÖSTERREICH
Wahltag am Sonntag, 29. Jänner

Gemäß § 1 Abs. 52 der NÖ Land-
tagswahlordnung 1992 (LWO), wird 
hiermit die Verordnung der Nieder-
österreichischen Landesregierung 
vom 8. November 2022 über die 
Ausschreibung der Wahl zum NÖ 
Landtag, LGBl. Nr. 71/2022, be-
kanntgemacht. Die Verordnung der 
NÖ Landesregierung hat folgenden 
Wortlaut: „Die NÖ Landesregierung 
hat am 8. November 2022 aufgrund 
des § 1 Abs. 2 der NÖ Landtags-
wahlordnung 1992, LGBl. 0300 in 
der Fassung LGBl. Nr. 66/2022, 
verordnet: Verordnung über die 
Ausschreibung der Wahl des 
Landtages von Niederösterreich.“

Die Wahl des Landtages von Nie-
derösterreich wird für Sonntag, 
29. Jänner 2023, ausgeschrieben. 
Als Stichtag wird der 18. November 
2022 bestimmt. 

Der Bürgermeister
Christian Flammer

landtagswahl 
am 29. JÄnneR 2023
Festsetzung der Wahlsprengel, 
der Wahllokale, der Wahlzeiten 
und der Verbotszonen.

Für die am 29. Jänner 2023 statt-
findende Landtagswahl wurde von 
der Gemeindewahlbehörde das Ge-
meindegebiet in 16 Wahlsprengel 
eingeteilt.

weg, Oberkirchengasse (Hausnum - 
mer 1 bis 5b), Viktoriaweg, Wald-
wiese.
Wahllokal: KURSALON, Waldwiese 2
Verbotszone: 5 m im Umkreis
Wahlzeit: 7 bis 15 Uhr, keine Wahl-
kartenwähler

Der Wahlsprengel 5 umfasst: 
Dammgasse, Friesstraße, Ghega-
gasse, Kudernagasse, Sportplatz-
gasse, Tattendorfer Straße (westlich 
der Bahn, Hausnummer 1 bis 39).
Wahllokal: FEUERWEHRZENTRALE, 
Friesstraße 10
Verbotszone: 5 m im Umkreis
Wahlzeit: 7 bis 15 Uhr, keine Wahl-
kartenwähler

Der Wahlsprengel 6 umfasst: 
Breyergasse, Castelligasse, Dr.-
Mayer-Gunthof-Straße, Falkstraße, 
Färberstraße, Gewerbegasse, Gey-
müllerstraße, Griesenäckerstraße,  
Hansengasse, Hanuschgasse, Heil-
quellengasse, Industriestraße, Jo-
seph-Haydn-Gasse, Nägelistraße, 
Raulestraße, Rebengasse, Rudolf- 
Reiter-Straße, Sinagasse, Sooßer 
Straße (ausgenommen Haus Nr. 25), 
Ungerfeldgasse, Webergasse, Wein-
stockgasse, Winklergasse, Winzer-
gasse, Wolfstraße, Ziegelofengasse.
Wahllokal: VOLKSSCHULE VÖSLAU, 
Raulestraße 6 
Verbotszone: 5 m im Umkreis
Wahlzeit: 7 bis 15 Uhr, keine Wahl-
kartenwähler

Der Wahlsprengel 7 umfasst: 
Anton-Bauer-Straße, Badner Straße,  
Bremengasse, Fuchsenzeile, Gold-
eckgasse, Grillparzergasse, Gürtel-

Der Wahlsprengel 1 umfasst: 
Am Viertelgraben, Schlossplatz, 
Wr. Neustädter Straße (Hausnum-
mer 1 bis 57 ungerade und 2 bis 50 
gerade)
Wahllokal: RATHAUS, Schlossplatz 1
Verbotszone: 5 m im Umkreis
Wahlzeit: 7 bis 15 Uhr, AUCH FÜR 
WAHLKARTENWÄHLER 

Der Wahlsprengel 2 umfasst: 
Ernst-Wutzel-Gasse, Gärtnergasse, 
Hermanngasse, Hochstraße, Hügel-
gasse, Kernstockgasse, Kirchen-
platz, Kreuzgasse, Morenogasse, 
Mühlgasse, Pater-Godfried-Gasse, 
Rathausgasse, Schubertplatz.
Wahllokal: RATHAUS, Schloßplatz 1
Verbotszone: 5 m im Umkreis
Wahlzeit: 7 bis 15 Uhr, keine Wahl-
kartenwähler

Der Wahlsprengel 3 umfasst: 
Alleegasse, Bahnstraße, Brümmer-
straße, Edgar-Penzig-Franz-Stra ße,  
Franz-Pexa-Gasse, Guttmannstraße,  
Hans-Herzog-Gasse, Josef-Erl-Gas-
se, Konrad-Poll-Straße, Marien gas-
se, Roseggerstraße, Rudolf-Schön-
Gasse, Schlossgasse.
Wahllokal: KINDERGARTEN SCHLOSS-
PARK, Edgar-Penzig Franz-Straße 2 
Verbotszone: 5 m im Umkreis
Wahlzeit: 7 bis 15 Uhr, keine Wahl-
kartenwähler

Der Wahlsprengel 4 umfasst: 
Am Harzberg, Am Weinfried, Anzen - 
gruberstraße, Dr.-Sigmund Stransky- 
Straße, Florastraße (ausgenommen  
Florastraße 1–5), Franz-von-Suppé- 
Weg, Johann-Strauß-Straße,  Josefs-
platz, Lange Gasse, Maital, Malfatti-

BEZAHLTE ANZEIGE
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gasse, Hans-Haderer-Gasse, Heide- 
gasse, Jägermayerstraße, Lud-
wigstraße, Martin-Luther-Gasse, 
Schlumbergerstraße, Waldan-
dachtsstraße, Zieglerstraße.
Wahllokal: TURNHALLE SPORTMIT-
TELSCHULE, Raulestraße 7 
Verbotszone: 5 m im Umkreis
Wahlzeit: 7 bis 15 Uhr, keine Wahl-
kartenwähler

Der Wahlsprengel 8 umfasst:
Altenberggasse, An der Remise, 
August-Schneider-Gasse, Bahnzeile,  
Beethovengasse, Brucknergasse, 
Druckhausstraße, Energiestraße, 
Fasangasse, Feldgasse, Flugfeldstra-
ße, Franz-Wippel-Gasse, Friedrich-
Kheck-Straße, Gartengasse, Grazer 
Straße, Ignaz-Graf-Gasse, Kanalgas-
se, Lehargasse, Mozartgasse, Niko-
laus-Lenau-Gasse, Paitzriegelgasse, 
Quellenstraße, Schilfweg, Swarovs-
kygasse, Tattendorfer Straße (östlich 
der Bahn, Hausnummer 44 bis Ende), 
Wiener Straße, Zwierschützgasse.
Wahllokal: FIRMA LECHNER, Flug-
feldstraße 60
Verbotszone: 5m im Umkreis
Wahlzeit: 7 bis 15 Uhr, keine Wahl-
kartenwähler

Der Wahlsprengel 9 umfasst: 
Bachgasse, Bouégasse, Dr.-Walter 
Gebhart-Gasse, Forstschulgasse, 
Franz-Prendinger-Straße, Gerichts-
weg, Josef-Brückl-Gasse, Kotting-
brunner Straße, Magdalenengasse, 
Michael-Scherz-Straße, Petzgasse, 
Rudolf-Buchart-Gasse, Schillergas-
se, Schnöllergasse, Ufergasse, Was-
serleitungsgasse
Wahllokal: KINDERGARTEN GE-
RICHTSWEG, Gerichtsweg 13
Verbotszone: 5 m im Umkreis
Wahlzeit: 7 bis 15 Uhr, keine Wahl-
kartenwähler

Der Wahlsprengel 10 umfasst: 
Am Felde, Aubachgasse, Breitegas-
se, Brunngasse, Faltorgasse, Hamer-
linggasse, Hofgasse, Johannes - 
gasse, Lannergasse, Lindenberg-
gasse, Millöckergasse, Neugasse,  
Perschlinggasse, Sackgasse, 
Schrammelgasse, Teichgasse.
Wahllokal: VOLKSSCHULE GAIN-
FARN, Hauptstraße 56 
Verbotszone: 5 m im Umkreis
Wahlzeit: 7 bis 15 Uhr, keine Wahl-
kartenwähler

Der Wahlsprengel 11 umfasst: 
Feuerwehrplatz, Grafgasse, Haupt-
straße, Kirchengasse, Oberkirchen-
gasse (Hausnummer 6 bis Ende), 
Raiffeisengasse, Sellnergasse.
Wahllokal: VOLKSSCHULE GAIN-
FARN, Hauptstraße 56 
Verbotszone: 5 m im Umkreis
Wahlzeit: 7 bis 15 Uhr, keine Wahl-
kartenwähler

Der Wahlsprengel 12 umfasst: 
Berggasse, Forstnergasse, Fried-
hofgasse, Gmöslweg, Goethegas-
se, Großauer Straße, Kurzegasse, 
Mariazeller Zwickl, Merkensteiner 
Straße, Oskar-Helmer-Straße, Res-
selgasse, Spitalgasse, Steinbruch-
gasse, Steinplattengasse, Wasser-
gasse, Zeiselgasse.
Wahllokal: VOLKSSCHULE GAIN-
FARN, Hauptstraße 56 
Verbotszone: 5 m im Umkreis
Wahlzeit: 7 bis 15 Uhr, keine Wahl-
kartenwähler

Der Wahlsprengel 13 umfasst: 
Anton-Krenn-Straße, Berndorfer 
Straße, Fichtenweg, Flurgasse, Föh-
renweg, Forsthausstraße, Haidlhof, 
Haidlhofer Straße, Hofstätten, Klein-
feldgasse, Kreiteck, Ohmanngasse, 
Prof.-Pfann-Straße, St. Veiter Stra-
ße, Schulgasse, Sonnberggasse, 
Tannenweg, Vogelsanggasse, Vös-
lauer Straße, Waldgasse.
Wahllokal: AMTSHAUS GROSSAU, 
Berndorferstraße 14 
Verbotszone: 5 m im Umkreis
Wahlzeit: 7 bis 14 Uhr, keine Wahl-
kartenwähler

Der Wahlsprengel 14 umfasst: 
Sooßer Straße 25 (NÖ Landespfle-
geheim)
Wahllokal: NÖ LANDESPFLEGE-
HEIM, Sooßer Straße 25 
Verbotszone: 5 m im Umkreis
Wahlzeit: 8 bis 11 Uhr keine Wahl-
kartenwähler

Der Wahlsprengel 15 umfasst: 
Florastraße 1-5 (Residenz)
Wahllokal: RESIDENZ, Florastra-
ße 1-5 
Verbotszone: 5 m im Umkreis
Wahlzeit: 8 bis 11 Uhr keine Wahl-
kartenwähler

Der Wahlsprengel 16 umfasst:
Grenzgasse, Johann-Hönigsberger-
Gasse, Kleegasse, Kornblumen-
gasse, Landstraße, Liliengasse, 
Marienhofgasse, Primelgasse, Rohr-
gasse, Veilchengasse, Wiesengasse, 
Wr. Neustädter Straße (Hausnum-
mer 52 bis Ende gerade und 59 bis 
Ende ungerade).
Wahllokal: KINDERGARTEN SON-
NENBLUMENWEG, Sonnenblumen-
weg 4
Verbotszone: 5 m im Umkreis
Wahlzeit: 7 bis 15 Uhr, keine Wahl-
kartenwähler

Die Wahlzeit für die besondere (mo-
bile) Wahlbehörde wird von 8 bis 
11 Uhr festgesetzt.

Während der Wahlzeit ist die Stimm-
abgabe durchgehend möglich. Jeder 
Wähler tritt vor die Wahlbehörde, 
nennt seinen Namen, gibt seine 
Wohnadresse an und legt eine Ur-
kunde oder eine sonstige amtliche 
Bescheinigung vor, aus der seine 
Identität ersichtlich ist. Als Urkun-
den oder amtliche Bescheinigungen 
zur Feststellung der Identität kom-
men insbesondere in Betracht: Per-
sonalausweise, Pässe und Führer-
scheine, überhaupt alle amtlichen 
Lichtbildausweise. Die „Bestäti-
gung der Meldung“ (Meldezettel) 
ist zum Nachweis der Identität 
nicht geeignet. 

Verbotszonen
(1) Im Gebäude des Wahllokals und 
in einem von der Gemeindewahl-
behörde bestimmten Umkreis (Ver-
botszone) ist am Wahltag jede Art 
der Wahlwerbung, insbesondere 

inteRnet- und 
e-mail-adRessen 

deR stadtgemeinde
Stadtgemeinde Bad Vöslau
Internet: www.badvoeslau.at

E-Mail: stadtgemeinde@badvoeslau.at

Stadtbücherei Bad Vöslau
Internet: www.stadtbuechereivoeslau.at
E-Mail: stadtbuecherei@badvoeslau.at

Musikschule Bad Vöslau
Internet: www.msbadvoeslau.at

E-Mail: musikschule@badvoeslau.at

Standesamt Bad Vöslau
Internet: www.standesamt.badvoeslau.at

E-Mail: standesamt@badvoeslau.at

Stadtmuseum
Internet: www.stadtmuseumbadvoeslau.at

E-Mail: stadtmuseum@badvoeslau.at
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auch durch Ansprachen an die Wäh-
ler, durch Anschlag oder Verteilen 
von Wahlaufrufen oder von Kandi-
datenlisten und dergleichen, ferner 
jede Ansammlung sowie das Tragen 
von Waffen jeder Art verboten.

(2) Das Verbot des Tragens von 
Waffen bezieht sich nicht auf jene 
Waffen, die am Wahltag von in der 
Verbotszone im Dienst befindlichen 
Sicherheitsorganen nach ihren 
dienstlichen Vorschriften getragen 
werden müssen.

(3) Übertretungen der in Abs. 1 aus-
gesprochenen Verbote werden von 
der Bezirksverwaltungsbehörde mit 
Geldstrafe bis zu 360 Euro, im Falle 
der Uneinbringlichkeit mit Ersatz-
freiheitsstrafe bis zu einer Woche 
geahndet.

Wahlrecht
Wahlberechtigt ist jeder österreichi-
sche Staatsbürger, der spätestens 
am Tag der Wahl das 16. Lebensjahr 
vollendet hat, vom Wahlrecht nicht 
ausgeschlossen und am Stichtag in 
einer Gemeinde in Niederösterreich 
seinen Hauptwohnsitz hatte.

Das Wahlrecht ist persönlich aus-
zuüben. Körper- oder sinnesbehin-
derte Wählerinnen und Wähler dür-
fen sich von einer Person, die sie 
selbst auswählen können, bei der 
Wahlhandlung helfen lassen. Von 
diesen Fällen abgesehen, darf eine 
Wahlzelle jeweils nur von einer Per-
son betreten werden. Während der 
Wahlhandlung hat jedermann den 
Anordnungen des Wahlleiters un-
bedingt Folge zu leisten. Die Nicht-
befolgung der Anordnungen ist eine 
Verwaltungsübertretung und wird 
von der Bezirksverwaltungsbehörde 

mit Geldstrafe bis zu 360 Euro im 
Falle der Uneinbringlichkeit mit ei-
ner Ersatzfreiheitsstrafe bis zu einer 
Woche geahndet.

Wahlservice zur 
 Landtagswahl 2023
Wir möchten seitens der Stadt un-
sere Bürgerinnen und Bürger bei der 
bevorstehenden Wahl optimal un-
terstützen. Deshalb wird eine „Amt-
liche Wahlinformation – NÖ Land-
tagswahl 2023“ zugestellt. Achten 
sie daher bei all der Papierflut, die 
anlässlich der Wahl landesweit (an 
einen Haushalt) verschickt wird, be-
sonders auf unsere Mitteilung.

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen 
personalisiert und beinhaltet einen 
Zahlencode für die Beantragung ei-
ner Wahlkarte im Internet und einen 
schriftlichen Wahlkartenantrag mit 
Rücksendekuvert. Doch was ist mit 
all dem zu tun?

Zur Wahl im Wahllokal bringen Sie 
den personalisierten Abschnitt mit. 
Damit erleichtern Sie die Wahlab-
wicklung. Werden Sie am Wahltag 
nicht in Ihrem Wahllokal wählen 
können, dann beantragen Sie eine 
Wahlkarte für die Briefwahl. Es gibt 
drei Möglichkeiten der Beantragung: 
Persönlich im Rathaus während der 
Öffnungszeiten der Bürgerservice-
stelle, schriftlich mit der beiliegen-
den personalisierten Antwortkarte 
mit Rücksendekuvert oder elektro-
nisch im Internet unter www.wahl-
kartenantrag.at 

Beantragen Sie Ihre Wahlkarte mög-
lichst frühzeitig! Wahlkarten können 
nicht per Telefon beantragt werden! 
Der letztmögliche Zeitpunkt für 
schriftliche und Online-Anträge ist 

der 25. 1. 2023. Persönlich/münd-
lich kann die Wahlkarte bis 27. 1. 
2023, 12,Uhr, beantragt werden.

ACHTUNG! Laut NÖ Landtags-
wahlordnung müssen postalisch 
zugestellte Wahlkarten aus-
nahmslos eingeschrieben und 
mittels RSb Brief versendet wer-
den. Dies bedeutet: Wenn bei der 
Wahlkartenzustellung niemand 
anzutreffen ist, wird die Wahlkar-
te beim Postpartner zur Abholung 
hinterlegt (gelbe Verständigung 
im Postkasten). 

Wahlkartenwähler
können in der Stadtgemeinde Bad 
Vöslau am Wahltag dem 29. 1. 2023 
im Wahllokal Wahlsprengel 1 – RAT-
HAUS von 7 bis 15 Uhr ihre Stimme 
abgeben:

Gehen Sie bitte in Ihrem eigenen 
Interesse so früh wie möglich zur 
Wahl! 

Der Bürgermeister
Christian Flammer

city-taxi
Betriebszeiten:

Montag bis Freitag:
6 bis 22 Uhr

Samstag, Sonn- und Feiertage: 
8 bis 22 Uhr

Außerhalb dieser Zeiten
erreichen Sie das Taxiunter-

nehmen Lenardin unter 
Tel. 02252/75000.

Das City-Taxi steht Ihnen gerne 
weiterhin zur Verfügung.

BEZAHLTE ANZEIGE
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schüleRlotsen 
 gesucht!

Volksschule Gainfarn

Für den Bereich der Volksschule 
Gainfarn werden Freiwillige gesucht, 
die helfen, den Schulweg unserer 
Kinder noch sicherer zu machen. 
Wer kann ab und zu eine halbe Stun-
de seiner Zeit aufbringen?

Voraussetzungen:
• Volljährigkeit

• So oft wie möglich morgens zwi-
schen 7.30 und 8 Uhr eine halbe 
Stunde Zeit haben, um bei der VS 
Gainfarn zu helfen 

Je mehr Schülerlotsinnen oder 
Schülerlotsen sich melden, desto 
öfters können sie sich abwechseln.

Interessenten können sich an Lotse.
gainfarn@gmx.at wenden.

Volksschule Bad Vöslau

Auch für die Volksschule Bad Vös-
lau werden Schülerlotsen gesucht. 
Es gelten sinngemäß die oben er-
wähnten Informationen. Freiwillige 
melden sich bitte bei: PI-N-Bad- 
Voeslau@polizei.gv.at.

kindeRfReunde 
bad VÖslau 
Kindermaskenball am 22. 1. 2023 
im Volksheim Gainfarn – Einlass 
14 Uhr, Beginn 15 bis Ende 18 Uhr 
– Tombola – Freie Spende

musikschule
Matinée für Gitarre, E-Gitarre 
und Klavier
Samstag, 21. 1. 2023, um 10.30 Uhr; 
evangelische Kirche; Klassen B. Kö-
nigshofer und R. Teuchmann

Vorspielstunde für Violine 
und Keyboard
Samstag, 21. 1. 2023, um 11 Uhr 
und 14.30 Uhr; Kammgarnzentrum; 
Klasse J. Krasanovsky-Lehner

Vortragsabend für Klavier
Montag, 23. 1. 2023, um 18.30 Uhr; 
Pfarrsaal Gainfarn; Klasse: K. Hobik

Matinée für Klavier
Samstag, 28. 1. 2023, um 10.30 Uhr; 
Kammgarnzentrum; Klasse B. Königs-
hofer

Vorspielnachmittag für Klari-
nette,  Blockflöte,  Posaune & Tuba
Samstag, 28. 1. 2023, um 16 Uhr; 
Kammgarnzentrum; Klassen:  A. und 
F. Scheibenreif

Vortragsabend für Gitarre
Mittwoch, 1. 2. 2023, um 18.30 Uhr; 
evangelische Kirche; Klasse S. Morak

Vorspielabend für Schlagwerk
Donnerstag, 2. 2. 2023, 18.30 Uhr; 
Thermenhalle Foyer; Klasse: M. Mair

kindeRfasching 
34. Kinderfasching der Pfadfindergruppe Bad Vöslau-Gainfarn
Samstag, 18. Februar 2023, ab 13 Uhr im College Garden Hotel Bad Vöslau

Nach zweijähriger Zwangspause findet heuer der bereits 34. Kinderfasching der Pfadfindergruppe Bad Vöslau-Gain-
farn am Samstag, 18. Februar 2023, wieder im College Garden Hotel Bad Vöslau, Johann-Strauß-Straße 2, statt.

Einlass: 13.30 Uhr, Beginn: 14 Uhr, Ende: 17 Uhr

Bereits zum 33. Mal veranstaltet die Pfadfindergruppe Bad Vöslau-Gainfarn den traditionellen Kinderfasching. Be-
gonnen hat die Pfadfindergruppe mit ca. 70 Kindern und Eltern im Pfarrheim Gainfarn. Aus Platznot musste der 
Kinderfasching schon bald im Volksheim Gainfarn (mit ca. 200 Kindern und Eltern) veranstaltet werden.

Ab 1994 wurde die Veranstaltung im Kursalon abgehalten, seit 2020 wird der Kinderfasching im umgestalte ten Col-
lege Garden Hotel veranstaltet. Die Pfadfindergruppe bietet wieder Programm für drei Stunden mit verschiedenen 
Stationen: Dosenwerfen, Preisfischen, Schwedenbomben-Schleuder, Fang die Maus und vieles mehr.

Es wird jedoch auch mit den Kindern gespielt und zweimal kommt der Kasperl. Für die Eltern gibt es eine Torten- 
und Kuchenbar mit selbst gebackenen Kuchen und Torten.

Das College Garden Hotel kümmert sich für das leibliche Wohl der kleinen und großen Gäste. Es wird aber sicher 
einige Neuerungen und Änderungen geben. 

HieR KÖnnte iHR inseRat steHen!
Weitere Informationen zu Inseraten im Stadtanzeiger finden Sie auf

www.badvoeslau.at
(Suchbegriff: Inserate Stadtanzeiger)

oder unter der Telefonnummer
02252/76161

wochenmaRkt
jeden Samstag 

von 8 bis 13 Uhr
am Schlossplatz Bad Vöslau

(vorbehaltlich  
eventuell geänderter  

Bestimmungen  
der Gesundheitsbehörde)

Jugend
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PeRsonalnachRichten – VeRÖffentlichung
Sollten Sie im Anlassfall keine Veröffentlichung in dieser Rubrik wünschen, 
geben Sie dies bitte rechtzeitig im Rathaus Bad Vöslau, Tel. 02252/76161, 
bekannt. Es kann vorkommen, dass aufgrund von Datenschutzbestimmungen 
Jubilare nicht im Stadtanzeiger aufscheinen. 

10. 12. Christoph Franz und   
Anja Auer, beide whft. 
Bad Vöslau

14. 12. Paul Schöberl und  Julia Postl, 
beide whft. Bad Vöslau

ehRungen 
Wir gratulieren!

Zum 80. Geburtstag
Herr Hans Wöls,  
geboren am 3. Februar 1943
Frau Helga Kogler,  
geboren am 7. Februar 1943

Herr Karl Mazanec,  
geboren am 13. Februar 1943

Frau Brigitte Schimek,  
geboren am 16. Februar 1943
Frau Mag. Dr. Rotraut Hofmeister,  
geboren am 17. Februar 1943
Frau Ingeborg Steinmeyer,  
geboren am 19. Februar 1943

Zum 90. Geburtstag
Herr Mustafa Ali Toran,  
geboren am 9. Februar 1933
Frau Maria Weninger,  
geboren am 24. Februar 1933

Zum 103. Geburtstag
Herr Rudolf Ferdinand Mayer,  
geboren am 10. Februar 1920

Zur Diamanten Hochzeit
Herr und Frau Rudolf und 
 Edeltraud Hafellner, verheiratet seit 
9. Februar 1963 

Herr und Frau Karl und  
Christine Wimmer, verheiratet seit 
9. Februar 1963

Senioren

Radeln ohne alteRs einschRÄnkung – wie ist das mÖglich?
Das Projekt „Radeln ohne Alter“ ermöglicht Menschen, die nicht mehr selbst Rad fahren können, ein Rad erlebnis 
der besonderen Art. Die Stadtgemeinde Bad Vöslau finanziert dieses sympathische Projekt, das von Laura Kafka 
von der Radlobby und Carla Gößeringer initiiert wurde. Als Partner konnte derzeit das Pflege- und Betreuungszen-
trum Bad Vöslau gewonnen werden, Gespräche mit anderen Institutionen laufen noch. Das Projekt wird ab sofort 
gestartet und geht für ein Jahr in den Probelauf.

Ein Team aus ehrenamtlichen 
und speziell geschulten Pi-
lotinnen und Piloten bietet 
kostenlose Rikscha-Fahrten 
in den Weinbergen, entlang 
des Wiener Neustädter Ka-
nals oder durch die Stadt. Bei 
den gemütlichen Ausfahrten 
haben Passagiere die Mög-
lichkeit, unsere wunderschö-
ne Umgebung zu genießen, 
während sie den Fahrtwind 
im Gesicht spüren. Gleich-
zeitig bieten sich die regel-
mäßig angebotenen Ausflüge 
auch gut zum Plaudern an. 
Das Fahren mit der Rikscha 
macht nicht nur den Passa-
gieren große Freude, son-
dern ist auch ein sehr schö-
nes Erlebnis für alle Piloten!

Das Projekt „Radeln ohne Alter“ wurde von der Radlobby initiiert und wird von der Stadtgemeinde 
Bad Vöslau finanziert. (Foto: Martina Gneist)

Personalnachrichten

gebuRten
11. 12. Luisa Frieda Knehtl 
16. 12. Lara Fellner
19. 12. Raphael Karl Trappl 
21. 12. Viktor Pricop
25. 12. Theo Felix Eberl

eheschliessungen 
Die hier angeführte Aufzählung er-
wähnt nur Eheschließungen, bei 
denen einer Veröffentlichung zuge-
stimmt wurde.

Wir gratulieren!

 9. 12. Walter Goißer und  Manuela 
Prinz, beide whft. Bad Vöslau



10 Personalnachrichten

titelVeRleihung
Kerstin Preiß, B.Sc.
Frau Kerstin Preiß gibt bekannt, dass ihr von der Pri-
vatuniversität Schloss Seeburg der akademische Grad 
„Bachelor of Science“ für den Bachelorstudiengang 
„Sport- und Eventmanagement“ verliehen wurde. Die 
Stadtgemeinde gratuliert!

meldeamt
Per 1. Jänner 2023 waren in Bad Vöslau gemeldet:
Hauptwohnsitz: 12.425
Nebenwohnsitz:  2.139
Gesamt:  14.564

Herr Ing. Norbert Aue feierte am 18. Dezember seinen 90. Geburtstag.
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Frau Heidemarie Sonndorfer feierte am 3. Dezember ihren 80. Geburtstag. Herr Dr. Günter Gams feierte am 6. Dezember seinen 80. Geburtstag.

Das Ehepaar Rene und Erika Neumayer feierte am 14. Dezember die 
Diamantene Hochzeit.

Das Ehepaar Rudolf und Elfriede Mayrhofer feierte am 21. Dezember 
die Diamantene Hochzeit.

ehRungen und  gRatulationen
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Jubilare!
Da die Regeln für persönliche Kontakte gelockert wurden, besteht wieder die Möglichkeit, Ihnen persönlich zu Ih-
rem Jubiläum zu gratulieren, wenn Sie dies wünschen. Unter Einhaltung der gültigen Corona-Maßnahmen möchte 
ich Sie und Ihre Begleitung daher ins Rathaus/Bürgermeisterbüro einladen. Der Zugang ist barrierefrei.

In den nächsten Wochen werden alle Personen mit einem Jubiläum wieder von 
der Stadtgemeinde kontaktiert, wie das schon vor den Corona-Maßnahmen 
üblich war. Wenn Sie eine Ehrung wünschen, dann melden Sie sich bitte bei 
uns unter Tel. 02252/76161-513.

Wenn Sie keine persönliche Gratulation möchten, werden Ihnen die Glückwün-
sche der Stadtgemeinde wie bisher postalisch zugesandt. Ich wünsche Ihnen 
auch auf diesem Weg alles Gute und ganz viel Gesundheit!

Bürgermeister Christian Flammer
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einfach mÄRchenhaft, 
dieseR adVent 2022!
Mit unseren Lieblingsfotos des Mär-
chenhaften Advents 2022 zeigen wir 
Ihnen auf der folgenden Doppelsei-
te in dieser Ausgabe einen kleinen 
Einblick: Perchten, Konzerte, Christ-
kindl-Sprechstunde, Kerzerlwerk-
statt und viele Programmpunkte 
mehr umrahmten den Märchenhaf-
ten Advent im Schloss und Schloss-
park. Rund um die mächtige Riesen-
platane inmitten des Schlossparks 
tummelten sich auch zahlreiche 
Märchen, allesamt liebevoll per Hand 
illustriert und in diesem Jahr um be-
liebte Gestalten erweitert. Nicht nur 
der Schlosspark war Schauplatz des 
Märchenhaften Advents, auch im 
Schloss selbst wurde einiges gebo-
ten. Im Blauen Salon des Schlosses 
wurde die Ausstellung „Faszination 
der Puppenstuben“ mit Exponaten 
aus aller Welt gezeigt. 

Weitere Impressionen und Eindrü-
cke zum heurigen Märchenhaften 
Advent finden Sie nicht nur auf ei-
ner Doppelseite in dieser Ausgabe, 
sondern auch auf unserer Website 
www.maerchenhafter-advent.at, auf 
Instagram (@maerchenhafter_ad-
vent) und auf Facebook (Märchen-
hafter Advent). 

Wir bedanken uns herzlich bei allen  
beteiligten Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeitern der Stadtgemeinde Bad  
Vöslau sowie externen Dienstleis-
terinnen und Dienstleistern, die mit 
ihren Illustrationen, Dekorationen, 
Lichttechnik und Co. für zauberhafte 
Stimmung gesorgt haben. Besonders 
wollen wir uns bei der Raiffeisenbank 

Region Baden bedanken, die den 
Programmpunkt „Kinderliederma-
cher Bernhard Fibich: Mitmachkon-
zert für Kinder“ unterstützt hat. 
Wir hoffen, Sie auch nächstes Jahr 
beim Märchenhaften Advent wieder 
begrüßen zu dürfen!

steRbefÄlle
In stillem Gedenken
Die unten angeführte Aufzählung ist möglicherweise 
nicht vollständig, da nur solche Sterbefälle veröffent-
licht werden, bei denen eine Veröffentlichung explizit 
gewünscht wird. Wenden Sie sich bitte bei Fragen an 
die Redaktion des Stadtanzeigers, Tel. 02252/76161.

Wir gedenken:

 6. 12. Ursula Wanzenböck, 78 Jahre
 8. 12. Renate Buchfink, 69 Jahre
15. 12. Rudolf Süß, 67 Jahre
18. 12. Irmgard Sova, 66 Jahre
20. 12. Michaela Herzog, 66 Jahre
23. 12. Anton Ziegler, 85 Jahre

Tourist-Info

touRist-info und  büRgeRseRVicestelle
Öffnungszeiten:
Montag 8 bis 16 Uhr
Dienstag 8 bis 16 Uhr
Mittwoch 14 bis 19 Uhr 
Donnerstag 8 bis 16 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Wir sind zu den Öffnungszeiten telefonisch unter 

Telefon 02252/76161-545 für Sie erreichbar. 
Gerne können Sie uns auch eine E-Mail senden: 
tourist info@badvoeslau.at 
www.badvoeslau-tourismus.at

Rund um das sternenfunkelnde Schloss fand der Märchenhafte Advent 2022 statt – vielen 
Dank für Ihren Besuch! (Foto: Christian Husar)

eRRatum
Leider hat sich im letzten Stadtanzeiger ein Fehler eingeschlichen. Beim 
Foto zur Punschhütte (Charity Hütte) vor dem Rathaus auf Seite 18 der 
Dezember-Ausgabe wurde irrtümlich Herr Manfred Slechta angeführt. Am 
Foto ist aber Herr Michael Slechta abgebildet. Der Stadtanzeiger bedauert 
das Versehen.
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Rund 100 Perchten eröffneten mit Trommeln, Rasseln und eindrucksvollen Masken den Märchenhaften Advent 2022 (01-02). Mit über 
45 Ausstellerinnen und Ausstellern im Schloss und Park bot der Adventmarkt eine reiche Vielfalt an Punsch, Schmankerl und Kunst-
handwerk (03-08). Unsere lebenden Märchen waren wieder Anziehungspunkt für große und kleine Gäste (09-11). Ebenfalls beliebt: 
der erweiterte Märchenwald vor dem Rathaus (12), der Besuch des Nikolos (13) und die Christkindl-Sprechstunde (14). Über 180 
Kinder deponierten hier an jedem Adventsonntag ihre Wünsche und Träume. Auch die Ensembles der Musikschule Bad Vöslau (15) 
und viele weitere Künstlerinnen und Künstler steuerten Programmpunkte bei. Die Klassiker beim Märchenhaften Advent: das Bastel-
zimmer und die Keksbackstube im Kinderfreundehaus (16), das Ponyreiten im Märchenwald (17) und der Schauschmied, bei dem 
an die 250 Glückshufeisen geschmiedet wurden (18)! Beim Ringelspiel drehten rund 2.030 Kinder ihre Runden auf Pluto, Dumbo 
oder Motorrad (19). Heuer neu beim Märchenhaften Programm: die Kerzerlwerkstatt (20), bei der rund 300 Honigkerzen per Hand 
gezogen wurden, und die Ausstellung „Faszination der Puppenstuben“ im Schloss (21). Der Wunschbaum im Foyer des Schlosses trug 
am 4. Adventwochenende genau 444 kreative, besinnliche und persönliche Wünsche (22-23).

Bild: Stadtgemeinde BV

Bild: Stadtgemeinde BV

Bild: Christian Husar

Bild: Stadtgemeinde BV

Bild: Stadtgemeinde BV

Bild: Christian Husar

Bild: Christian Husar

Bi
ld

: C
hr

is
tia

n 
H

us
ar

Bi
ld

: C
hr

is
tia

n 
H

us
ar

Bi
ld

: C
hr

is
tia

n 
H

us
ar

Bi
ld

: J
oh

an
n 

Pl
oy

er

15

19

22

20

17

18

11

10

12

09

23



14

ein RekoRdJahR  
füR die chaRity-hütte
Unglaubliche 1.220 Liter Punsch wurden vom 
25. November bis zum 23. Dezember 2022 in 
der Charity-Hütte ausgeschenkt, die gemeinsam 
mit den Spenden zu einem großartigen Rekord-
erlös führten. Unser Dank gilt den fleißigen Ver-
einsfunktionären, Mandatarinnen und Manda-
taren und Privatpersonen, die freiwillig für den 
guten Zweck die Hütte betrieben, sowie den 
vielen spendablen Gästen. 

Die Einnahmen fließen zur Gänze in den Sozial-
fonds der Stadtgemeinde Bad Vöslau. Damit 
kann unschuldig in Not geratenen Mitbürgerin-
nen und Mitbürgern aus Bad Vöslau unbüro-
kratisch geholfen werden – beispielsweise mit 
Lebensmittelgutscheinen, Beiträgen zur Energie-
abrechnung oder einer kleiner Weihnachtshilfe.

Wir wünschen Ihnen ein gutes neues Jahr!

Tourist-Info

die naRRen sind los!
Gleich im Kalender eintragen: Am 
Faschingsdienstag, 21. Februar, fin-
det ab 14 Uhr das lustige Faschings-
treiben vor dem Rathaus statt! 

Für die musikalische Umrahmung 
und Unterhaltung sorgt in gewohn-
ter Manier DJ Pellegrini. Die origi-
nellsten Verkleidungen werden wie 
immer nach einer gemeinsamen Po-

lonaise prämiert. Um 17.11 Uhr wird 
der Fasching in Form einer Stroh-
puppe feierlich „verbrannt“ und die 
Narren ziehen ein humorvolles Re-
sümee über unsere Stadt. 

Faschingstreiben 
Datum: 21. Februar 2023
Uhrzeit: 14 Uhr
Ort: vor dem Rathaus Bad Vöslau
Kosten: Eintritt frei!

eislaufPlatz 
geht 2022 nicht in Betrieb

Die Energiekosten für den Kunst-
eislaufplatz Bad Vöslau waren auch 
schon vor der aktuellen Energiekrise 
eine große finanzielle Belastung. 

Durch die immer wärmeren Winter 
und die dadurch kürzeren Öffnungs-
zeiten bei gleichzeitig höherem 
Energiebedarf war dies in den letz-
ten Jahren schon ein großes Prob-
lem. 

Nun trifft uns auch noch die durch 
den Ukraine-Krieg ausgelöste Ener-
giekrise mit den drastisch erhöhten 
Energiepreisen. 

Wir alle müssen Strom und generell 
Energie sparen – da ist der Betrieb 
eines Kunsteislaufplatzes aus Kos-
tengründen und auch als wichtiges 
Signal zum Energiesparen leider 
nicht möglich.

In gegenseitigem Einverständnis ha-
ben daher die Stadtgemeinde als 
Eigentümer und die Pächterin des 
Eislaufplatzes als Betreiberin ent-
schieden, den Eislaufplatz heuer 
nicht zu öffnen.

Ein Rekordjahr in vielerlei Hinsicht für die Charity-Hütte: DANKE an alle, die 
mit guter Laune Punsch für den guten Zweck ausschenkten und konsumierten! 
(Foto: Johann Ployer)

Nach zwei Jahren Pause wird beim Faschingstreiben wieder Tanzbein geschwungen!  
(Foto: Johann Ployer)

wochenmaRkt
Jeden Samstag von 8 bis 13 Uhr am Schlossplatz Bad Vöslau
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teRmineintRÄge/VeRan-
staltungskalendeR
Die von Ihnen für den Stadtanzei-
ger bereitgestellten Termine – so-
weit Veranstaltungen möglich sind 
– werden gerne in die gedruckten 
Veranstaltungskalender des Stadt-
anzeigers und der Touristinfo aufge-
nommen. 

Beachten Sie aber bitte, dass Ihre 
Veranstaltung NICHT automatisch 
auch online im Veranstaltungskalen-
der der Website der Stadtgemeinde 
Bad Vöslau aufscheint. Sollten Sie 
eine Eintragung auf der Homepage 
wünschen, dann beachten Sie bit-
te, dass diese prinzipiell immer vom 
jeweiligen Veranstalter selbst einge-
tragen werden müssen. Sie können 
die Eintragung gerne unter folgen-
dem Link vornehmen: http://www.
badvoeslau.at/de/was-ist-los/ver-
anstaltungen/neu/ 

VisitenkaRte
Auf www.badvoeslau.at

Für örtliche Vereine oder Organi-
sationen besteht die kostenlose 
Möglichkeit, auf der Homepage der 
Stadtgemeinde Bad Vöslau eine „Vi-
sitenkarte“ anzulegen. Durch diese 
Eintragung werden die Vereine im 
Internet besser gefunden. Die Ein-
tragung kann in Form einer eigenen 
kleinen „Homepage“ gestaltet wer-
den oder nur mit einem Link auf eine 
bereits bestehende Homepage.

Sollten Sie noch keine solche Visi-
tenkarte haben, so können Sie diese 

ganz einfach anlegen. Mehr Infor-
mationen finden Sie hier: https://
www.badvoeslau.at/de/visitenkar-
ten/info-visitenkarten.html

Sollten Ihr Verein oder Ihre Orga-
nisation bereits eine Visitenkarte 
angelegt haben, so kontrollieren 
Sie bitte, ob diese noch aktuell 
ist. Vor allem nach Neuwahlen des 
Vorstandes kann sich hier ja etwas 
geändert haben (Name des An-
sprechpartners, Telefonnummern, 
etc.). Für die Änderung brauchen 
Sie ein Passwort. Sollten Sie dieses 
nicht mehr wissen, hilft Ihnen Frau 
 Dr. Silke  Ebster im Rathaus Bad Vös-
lau (02252/76161-0, E-Mail stadt-
gemeinde@badvoeslau.at) gerne 
weiter.

kobV bad VÖslau 
 umgebung 
Heurigentermine
Jeweils ab 17 Uhr

2. 2., Brucknerhof, Fam. Herzog, 
Gainfarn, Breitegasse 29

2. 3., Brunngassenheuriger, Fam. 
Herzog, Gainfarn, Brunng. 43 

Sprechstunden AK
Kammer für Arbeiter und Angestellte 
NÖ, Elisabethstraße 38. 
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 
von 13 bis 14.30 Uhr:
1. 2. 2023 und 15. 2. 2023  
Terminvereinbarung unter Telefon 
01/4061586-47

Sprechstunden Gainfarn
Volksheim Hauptstraße, 
jeweils 17 bis 18 Uhr

KOBV Bad Vöslau Umgebung
9. 2. und 23. 2. 2023 
9. 3. und 23. 3. 2023

naRRensitzungen 2023
am 10. und 11. Februar 2023, 
Thermenhalle, 19.11 Uhr

Der Karten-Vorverkauf für „Vösis 
Narrensitzungen“ findet am Sams-
tag, 28. Jänner von 8 bis 12 Uhr im 
Rathaus, Erdgeschoß, statt. 

Karten sind auch erhältlich unter 
E-Mail karten@voevoe.at, Telefon 
0664/5500070, www.voevoe.at

sPÖ bad VÖslau 
Ball der SPÖ Bad Vöslau im Volks-
heim Gainfarn am Samstag, 28. Jän-
ner 2023. Einlass 19 Uhr – Beginn 
20 Uhr – Musik: Mikes Crew. Es gibt 
eine Tombola, der Kartenpreis be-
trägt € 19,–.

ball deR  
VP bad VÖslau
Nach zweijähriger Coronapause fin-
det heuer am Samstag, 18. Februar, 
ab 20 Uhr, im Volksheim Gainfarn 
wieder ein Volkspartei-Ball mit dem 
Motto „Nacht der Tracht“ statt. Für 
die musikalische Untermalung sorgt 
„Having Fun“, es gibt eine Tombola 
und eine Mitternachtseinlage. Ein-
tritt: Freie Spende.

eislaufen füR kindeR 
Stadtgemeinde unterstützt  Kinder und Jugendliche

Aufgrund des hohen Energiebedarfs bleibt der Eislaufplatz in Bad Vöslau heuer geschlossen. Der nächste Eislauf-
platz ist Traiskirchen, dieser ist überdacht und benötigt deshalb deutlich weniger Energie. Synergien mit Nachbar-
gemeinden sollen genutzt werden und aus diesem Grund unterstützt die Stadtgemeinde Bad Vöslau alle Kinder 
und Jugendlichen aus Bad Vöslau, die sich in Traiskirchen einen 10er Block kaufen. Dadurch wird der Eislaufplatz in 
Traiskirchen gut ausgelastet und gemeinsam verbrauchen wir weniger Energie.

Die Rechnungen über gekaufte 10er Blöcke können bei der Bürgerservicestelle im Rathaus Bad Vöslau abgegeben 
werden, pro Bad Vöslauer Kind wird ein 10er Block mit 50 % seitens der Stadtgemeinde gefördert. Dadurch kostet 
dann der Eintritt für ein Kind nur noch ca. 1,– Euro bzw. pro Jugendlichen ca. 1,60 Euro.

Die Rechnungen über die gekauften 10er Blöcke können bis Ende Februar 2023 eingereicht werden.

Vereinsnachrichten

www.badvoeslau.at
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hausgschnas
Samstag, 4. Februar, 20 Uhr, 
Volksheim

Unter dem Motto „Komm, wie Du 
willst, … aber komm!“ veranstalten 
der Fremdenverkehrsverein Bad 
Vöslau und das Volksheim Gainfarn 
am Samstag, 4. Februar, ein Haus-
gschnas. Es unterhält Sie DJ SOL 
Gerhard Pellegrini.

senioRenfasching
Donnerstag, 16. Februar, 14 Uhr, 
Volksheim

Die LISTE Flammer lädt am Don-
nerstag, 16. Februar, ab 14 Uhr, zum 
Seniorenfasching ins Volksheim 
Gainfarn ein. Eintritt frei.

Abholung ist möglich, bitte Anmel-
dung unter Telefon 0680/2369596.

Wirtschaft

BEZAHLTE ANZEIGE BEZAHLTE ANZEIGE

VÖwi
Informationen des 

Vereins „Vöslauer Wirtschaft“ 
finden Sie unter: 
www.voewi.at

wochenmaRkt

jeden Samstag von 8 bis 

13 Uhr am Schlossplatz 

Bad Vöslau

(vorbehaltlich eventuell  

geänderter Bestimmungen der 

Gesundheitsbehörde)

natuRfReunde
Skitour …
… nur bei ausreichender Schneelage, sonst Wanderung, am Sonntag, 
19. Februar 2023.

Treffpunkt: um 8 Uhr am Badplatz,  Fahrgemeinschaften, Anfahrt nach 
 Lilienfeld/Hainfeld, 

Ziel: Traisnerhütte Lilienfeld (Skitour), bzw. Hainfelder Hütte (Wanderung).

Gehzeit Skitour: 3 Stunden Aufstieg
Gehzeit Wanderung: ca. 5 Stunden insgesamt

Bitte um Anmeldung unter Telefon  0676/7606665 (Maria Gruber).

bad VÖslau hilft:  telefon 76161-514
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Mit fachlicher Expertise zu Ihrem Traumobjekt
Mit den VÖWI-Betrieben gut begleitet bei der Umsetzung Ih-
res Projektes! Neben der Vermietung von Objekten im Kamm-
garnzentrum Bad Vöslau bildet der Beruf des Baumeisters das
zweite Standbein von Ing. Werner Koizar (li.). Mit seinem mo-
dernen 3D-Laser wird der Baubestand eines Objekts dreidi-
mensional vermessen und danach am Computer nachgebaut.
Damit sind keine analogen Pläne mehr notwendig und der Ar-
chitekt kann sich bestens an die Planung Ihres Traumprojekts
machen.
DI Klaus Pristounig (re.) ist für die geistige Leistung und ar-
chitektonische Umsetzung ihres Bauvorhabens zuständig. Zu
seinem Portfolio zählt der Architekt Projekte wie das Office
Base in Vöslau, Kindergärten oder Firmenobjekte wie Vario-
therm in Leobersdorf. „Wir gestalten aber auch Innenräume
in Geschäften, Hotels, uvm.“, so Pristounig.
Alle Infos zu den Experten: www.einfach3.com
www.koizar.at, www.3D-messung.at

Starten Sie mit den VÖWI-Betrieben motiviert in ein neues
Jahr und planen mit unseren Expert*innen Ihr Traumprojekt
– sei es die Umgestaltung Ihres Wohnobjektes oder Ihres Gar-
tens: Die Bandbreite unserer Dienstleister*innen bietet für je-
des Bedürfnis die passende Expertise! Wir freuen uns auf Ihre
Kontaktaufnahme und sind gerne für Sie da.

Mit Experten-Begleiturng
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Ein herzlicher Abschied vom VÖWI
Nach zehneinhalb Jahren im Klapotez-Genussladen verab-
schiedete sich Roswitha Prechtl mit 24. Dezember 2022 in die
wohlverdiente Pension. Beim Dezember-Netzwerktreffen im
Varietas gratulierte der VÖWI-Vorstand der erfahrenen Un-

ternehmer in ,
wünschte ihr
für den neuen
Lebensabschnitt
alles Gute und
bedankte sich
für ihre langjäh-
rige, engagierte
Mitarbeit im
Verein. „Diese
Jahre waren so

zu Ihren Traumprojekten

eine tolle Zeit für mich“, so Prechtl, „ich möchte mich bei all
meinen lieben und treuen Kund*innen herzlich bedanken für
diese wertvolle Zeit, die vielen zwischenmenschlichen Begeg-
nungen und für die Treue während der zwei Corona-Jahre.“
Nun ist der Genussladen bis Mitte Februar geschlossen und
wird dann durch Nachfolger Walter Bergmann neu eröffnet.

Eine Initiative des Vereins
Vöslauer Wirtschaft

office@voewi.at
www.voewi.at

Besuchen Sie uns
auch auf Facebook!

Im Winter zeitgerecht mit der Gartenplanung starten!
Sie planen einen blühenden Neubeginn in Ihrem Garten?
Dann ist jetzt in der kalten Jahreszeit der richtige Zeitpunkt da-
für, mit der Gartenplanung zu beginnen. Damit bei den ersten
wärmenden Sonnenstrahlen auch die ersten Bienen in Ihrem
Garten auftauchen und damit mit der Gartenumgestaltung
und Pflanzung zeitgerecht begonnen werden kann.
Für die zeichnerische Planung Ihres neuen Wunschgartens
steht Katharina Strohmayer gerne zurVerfügung. Einfacheinen
Termin vereinbaren und erste Informationen zeitgerecht ein-
holen – unter katharina@strohmayer.cc oder 0676/9558004,
weitere Infos: https://katharina.strohmayer.cc

Vitalkalender 2023
Monat für Monat wertvolle Vitaltipps, Vitalsnacks und vie-
les mehr erwartet Sie im Vitalkalender 2023 von Claudia Gol-
bik-Ruffer – eine „Pflegeanleitung” für Ihren Körper und Ihr
Gehirn. Einfach unterwww.vitalschmiede.at/vitalkalender23
downloaden und schon starten Sie in ein vitales Jahr!
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Alle Pläne finden Sie stets aktuell unter der Rubrik „Gesundheit“ auf unserer Homepage.

Tierärztlicher 24–Stunden–Dienst
Sollten Sie Ihren Tierarzt bei einem Notfall nicht  erreichen, wenden Sie sich bitte an:
Tierklinik Traiskirchen: Tel. 02252/52544 Tierklinik Wr. Neustadt: Tel. 02622/83003

Zahnärztlicher Wochenend– und Feiertagsdienst
Jeweils von 9 bis 13 Uhr
21. Jänner und 22. Jänner Dr. med. dent. Witkowitz–Forster, 2560 Berndorf 02672/82294
28. Jänner und 29. Jänner Dr. med. univ. Stangl–Pusch, 2563 Pottenstein 02672/88826
 4. Februar und 5. Februar Dr. med. dent. Aixberger-Kraus, 2540 Bad Vöslau 02252/76574
11.  Februar und 12. Februar Dr. med. dent. Witkowitz-Forster, 2560 Berndorf 02672/82294
18. Februar und 19. Februar Dr. med. univ. Scheicher, 2752 Wöllersdorf 02633/43800
25. Februar und 26. Februar Dr. med. univ. Stangl-Pusch, 2563 Pottenstein 02672/88826

21. 1. nicht besetzt
22. 1. nicht besetzt
28. 1. Dr. Stadlhofer/Dr. Wohlgenannt
29. 1. Dr. Stadlhofer/Dr. Wohlgenannt
 4. 2.  Dr. Riedl
 5. 2. Dr. Riedl
11. 2. Dr. Bayer
12. 2. Dr. Bayer
18. 2. Dr. Lou
19. 2. Dr. Lou
25. 2. Dr. Stadlhofer/Dr. Wohlgenannt
26. 2. Dr. Stadlhofer/Dr. Wohlgenannt

Jänner bis februar 2023
FREIWILLIGE DIENSTBEREITSCHAFT von 8 bis 14 Uhr 

mit BESCHRÄNKTER ANWESENHEIT IN DER ORDINATION von 9 bis 11 Uhr

Urlaub: 6. bis 10. Februar Dr. Stadlhofer/Dr. Wohlgenannt, 
27. Februar bis 3. März Dr. Bayer 

Dr. Ulrike Bayer, Hauptstraße 11, Tel. 71298, Mo, Di, Mi 8 bis 12 Uhr, 
Di 17 bis 20 Uhr, Fr 8 bis 13 Uhr

Dr. Siamak Lou, Bahnstraße 18, Tel. 76376, Mo, Di 8 bis 12 Uhr, Do 8 
bis 12 und 16 bis 19 Uhr, Fr 8 bis 11 Uhr

Dr. Reinald Riedl, Brunngasse 4, Tel. 74619, Mo, Do, Fr 8 bis 11 Uhr, 
Di und Do 15.30 bis 18 Uhr

Gruppenpraxis Dr. Werner Stadlhofer/Dr. Lukas Wohlgenannt, 
Bahn straße 20, Tel. 70250, Mo und Mi 8 bis 11.30 und 15 bis 17.30 Uhr, 
Do und Fr 8 bis 12 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

an wochenenden und feieRtagen
Der ärztliche Bereitschaftsdienst an Wochenenden und Feiertagen erfolgt auf freiwilliger Basis der niederge-
lassenen Ärzte. In vielen Umliegenden Gemeinden wurde dieses Service schon vor Jahren ganz eingestellt.
Da seit Anfang Juli 2022 nur mehr vier Allgemeinmediziner in Bad Vöslau ordinieren, ist es schwer, alle Dienste 
zu besetzen. Es kann daher vorkommen, dass an manchen Wochenenden oder Feiertagen kein örtlicher Arzt 
Bereitschaftsdienst hat. Sollten Sie an so einem Tag ärztliche Hilfe benötigen, so wenden Sie sich bitte an die 
Gesundheitshotline unter 1450, an den NÖ Ärztedienst unter 141 oder an die Rettung unter 144. Auch das 
Krankenhaus Baden steht für akute und dringende Fälle für Sie zur Verfügung.

Für den Wochenend– und Feiertagsdienst  
gelten folgende Zeiten:

➲ Bereitschaft: 8 bis 14 Uhr
➲ Ordination: 9 bis 11 Uhr

Außerhalb dieser angeführten Zeiten wenden Sie sich bitte  
telefonisch an:

➲ Gesundheitshotline 1450 ➲ Rettung 144
➲ NÖ Ärztedienst 141 ab 19 Uhr



Was ist los

Alle Pläne finden Sie stehts aktuell unter der Rubrik „Gesundheit“ auf unserer Homepage.

Tierärztlicher 24-Stunden-Dienst
Sollten Sie Ihren Tierarzt bei einem Notfall nicht  erreichen, wenden Sie sich bitte an:

Tierklinik Traiskirchen: Tel. 02252/52 544 Tierklinik Wr. Neustadt: Tel. 02622/83 003
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Unter der Telefonnummer 1455 
erhalten Sie rund um die Uhr Auskünfte 
über dienstbereite Apotheken!

Öffnungszeiten im Rathaus Bad Vöslau
Bitte erkundigen Sie sich unter 02252/76161 über die aktuelle Situation, wenn Sie einen Besuch im Rathaus 
planen.
Fachabteilungen im Rathaus:
Unten werden die derzeit geltenden Öffnungszeiten angeführt, diese können auf Grund von kurzfristigen 
pandemiebedingten neuen Maßnahmen aber eventuell wieder ausfallen oder abgeändert werden. Bitte infor-
mieren Sie sich unter 02252/76161 über die aktuellen Öffnungszeiten!

Bürgerservicestelle und Tourist–Info:
Montag:  8 bis 16 Uhr
Dienstag:  8 bis 16 Uhr
Mittwoch:  14 bis 19 Uhr
Donnerstag:  8 bis 16 Uhr
Freitag:  8 bis 12 Uhr

Fachabteilungen (inkl. Standesamt) 
im Rathaus:
Montag:  8 bis 12 Uhr
Mittwoch:  14 bis 19 Uhr
Freitag:  8 bis 12 Uhr

Telefon Stadtgemeinde Bad Vöslau, Telefonzentrale: 02252/76161–0
Telefon Standesamt: 76161–540, Bürgerservicestelle: 76161–518, Tourist–Info: 76161–545

Bitte überlegen Sie im Anlassfall auch unabhängig von der Pandemie, ob es für Sie nicht einfacher und vor 
allem sicherer ist, Ihr Anliegen per Telefon vorher abzuklären und zu erledigen.

Sprechstunden des Bürgermeisters:
Termine für Sprechstunden sind nach telefonischer Voranmeldung (02252/76161) möglich. 

Apothekendienst:  Telefon 1455
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Jeden Samstag
Wochenmarkt vor dem Rathaus, von 
8 bis 13 Uhr

Freitag, 20. Jänner
Blözinger – „Zeit“, um 19.30 Uhr, 
HOBiRAUM

Samstag, 21. Jänner
Musikschul-Matinée für Gitarre, 
 E-Gitarre und Klavier, um 10.30 Uhr, 
evang. Kirche

Musikschul-Vorspielstunde für Vio-
line und Keyboard, 11 und 14.30 Uhr, 
Kammgarnzentrum

Johannes Thoma Vienna Trio, um 
19.30 Uhr, HOBiRAUM

Handball-Match „JAGS vs Füchse“, 
20 Uhr, Thermenhalle

Sonntag, 22. Jänner
Kindermaskenball der Kinderfreun-
de Bad Vöslau von 14 bis 18 Uhr im 
Volksheim

Montag, 23. Jänner
Musikschul-Vortragsabend für Kla-
vier, 18.30 Uhr, Pfarrsaal Gainfarn

Freitag, 27. Jänner
Combo Simpatico, um 19.30 Uhr, 
HOBiRAUM

Samstag, 28. Jänner
Musikschul-Matinée für Klavier, um 
10.30 Uhr, Kammgarnzentrum

Musikschul-Vorspielnachmittag für 
Klarinette, Blockflöte, Posaune und 
Tuba, 16 Uhr, Kammgarnzentrum

Ball der SPÖ Bad Vöslau, ab 19 Uhr, 
Volksheim

Was ist los?
Termine & Veranstaltungen können sich je nach Corona–Lage und Auflagen der Gesundheitsbehörde noch 
 ändern.

Philippine Duchateau & Peter Natte-
rer, 19.30 Uhr, HOBiRAUM

Sonntag, 29. Jänner
NÖ Landtags-Wahl

Dienstag, 31. Jänner
Vortrag „Mit gesunder Ernährung zu 
meinem Wohlfühlgewicht“, 18 Uhr, 
Rathaus

Mittwoch, 1. Februar
Musikschul-Vortragsabend für Gitar-
re, 18.30 Uhr, evang. Kirche

Donnerstag, 2. Februar
Babytreff Sonnenschein, 15 bis 
16.30 Uhr, Schlosskindergarten

Heurigenabend des KOBV, 17 Uhr, 
Brucknerhof

Musikschul-Vorspielabend für das 
Schlagwerk, 18.30 Uhr, Foyer Ther-
menhalle

Samstag, 4. Februar
Hausgschnas des FVV ab 20 Uhr im 
Volksheim

Freitag, 10. Februar, und 
 Samstag, 11. Februar
Narrensitzungen ab 19.11 Uhr in der 
Thermenhalle

Mittwoch, 15. Februar
Vortrag „Erwachsenenschutzvertre-
tung“, 18 Uhr, Rathaus

Donnerstag, 16. Februar
Seniorenfasching der LISTE Flammer, 
14 Uhr, Volksheim

Freitag, 17. Februar
Kabarett Cuvée, um 19.30 Uhr, im 
HOBiRAUM

Handball-Match „JAGS vs XeNTiS“, 
20.20 Uhr, Thermenhalle

Samstag, 18. Februar
Kinderfasching der Pfadfinder ab 
13 Uhr im College Garden Hotel

Merkenstein-Führung, Anmeldung: 
joerg.redl@raiffeisen-reisen.at

Ball der Volkspartei Bad Vöslau, um 
20 Uhr, Volksheim 

Soulbruchstelle, um 19.30 Uhr, im 
HOBiRAUM

Sonntag, 19. Februar
9.30 Uhr Faschingsmesse in der 
Stadtpfarrkirche (Kinder gerne mit  
Verkleidung), anschließ. Faschings-
Pfarrkaffee im Pfarrheim in Bad 
Vöslau

Dienstag, 21. Februar 
 (Faschingsdienstag)
Faschingtreiben ab 14 Uhr vor dem 
Rathaus

Weinschmecker-Menü zum Herings-
schmaus um 19 Uhr in Hawlik’s 
Schlemmereck

Mittwoch, 22. Februar 
 (Aschermittwoch)
Weinschmecker-Menü zum Herings-
schmaus um 19 Uhr in Hawlik’s 
Schlemmereck

Freitag, 24. Februar
Weiberball der SPÖ Frauen Gain-
farn, 19.30 Uhr, Volksheim
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Buschenschank
Vorbehaltlich eventueller zukünftiger neuer Regelungen der Bundesregierung und eventueller Änderungen.

Feuerwehr,  Rettung & Hilfe
Feuerwehr Notruf 122
Polizei Notruf 133
Rettung Notruf 144
Krankentransport 14844
„Wenn’s weh tut! 1450“ 1450
Vergiftungsinformationszentrale  01/4064343
Ärzte–Notdienst (19 bis 7 Uhr) 141

Bergrettung 140
Polizei–Posten 05 9133–33 02
Rathaus 76161
FF Bad Vöslau 72122
FF Gainfarn 76522
FF Großau, Karl Herzog 70333
City–Taxi 73333

26. Jänner bis 8. Februar
Fam. Herzog Christa, Großauer Stra-
ße 2, Tel. 02252/700072, 0664/ 
5392423

2. Februar bis 15. Februar
Familie Herzog, „Brucknerhof“, 
Breitegasse 29, Tel. 02252/76545, 
0660/1250018

9. Februar bis 22. Februar
Fam. Sunk, „Zur Reblaus“, Spital-
gasse 9, Tel. 0676/3927564

16. Februar bis 1. März 
Julia Reischer, Breitegasse 26, Tel.: 
02252/75423

Stadtteil Großau

bis 25. Jänner
Fam. Georg Herzog, „Waldheuriger“, 
Waldgasse 7, Tel. 02252/75882, 
0699/12402381

26. Jänner bis 8. Februar
Weinbau Karner, Vöslauerstraße 12, 
Tel. 02252/74242

2. Februar bis 19. Februar
Fam. Herzog, „Zum Pecherhaus“, 
Vöslauer Straße 25, Tel. 02252/ 
73544, 0664/2372744

16. Februar bis 1. März 
Fam. Herzog-Fürlinger, Vöslauer 
Straße 10, Tel. 02252/71088

Stadtteil Vöslau

Jänner und Februar auf Anfrage
Fam. R. Schachl, „Vöslauer Wein -
hof“, Bahnstraße 7–9, Tel. 0676/ 
3907963

9. Februar bis 26. Februar
Weingut Schlossberg, Familie Wer-
tek, Waldandachtstraße 23, Tel. 
02252/251515

Stadtteil Gainfarn

bis 25. Jänner
Weinbau Karl Lielacher, Hauptstraße 
71, Tel. 02252/75152

19. Jänner bis 1. Februar 
Fam. Harald u. Christine Schachl, 
Am Felde 1, Tel. 02252/76652

www.badvoeslau.at

Mutter–Elternberatung
Freitag, 17. Februar 2023 | von 10 bis 12 Uhr im Extrazimmer (EG),  Rathaus
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Job-bÖRse
Die Stadtgemeinde Bad Vöslau hilft 
mit, für Vöslauer Bürger Arbeits-
plätze zu finden. Wer also einen 
Betrieb hat und eine bestimmte 
Arbeitskraft sucht, möge sich bitte 
mit dem Rathaus Bad Vöslau, Frau 
Dr. Ebster oder Herrn Klingelmayer 
(Tel. 02252/76161), in Verbindung 
setzen, dann wird die kostenlose 
Eintragung in die Job-Börse und die 
Homepage gerne erledigt.

Die Job-Angebote finden Sie in voller 
Länge auf der Homepage der Stadt-
gemeinde Bad Vöslau unter www.

badvoeslau.at, im Bereich Wirt-
schaft bei Job-Börse. Alle genann-
ten Bezeichnungen beziehen sich 
auf Bewerber und Bewerberinnen 
beider Geschlechter.

Folgende Posten sind 
 ausgeschrieben (Kurzfassung):

Bilanzbuchhalter/in (m/w/d) 
Die Steuerberatungskanzlei Pfeil-
grau freut sich auf Ihre Bewerbung 
mit Lebenslauf und Foto an: E-Mail 
office@pfeilgrau.com, www.pfeil-
grau.com. Mindestgehalt von brutto 
€ 2.502,70 in Abhängigkeit Ihrer 
Qualifikation und Vorerfahrung.

Hilfswerk NÖ bietet zukunfts-
sichere Jobs (m/w/d)
Infos und Bewerbungsmöglichkeiten 
unter www.jobs-pflege.at.

Versicherungsmakler Stadler.jetzt 
sucht Verstärkung!
Wir suchen eine/n MitarbeiterIn 
(m/w/d) für Bürotätigkeit in Bad 
Vöslau für ca. 15 Std. Arbeitszeit 
kann flexibel vereinbart werden, Er-
fahrung im Versicherungswesen von 
Vorteil, Entlohnung über Kollektiv 
möglich. Ihre Bewerbung bitte an: 
stadler@stadler.jetzt

Gesunde Gemeinde

community nuRses
Gesundheitsberatung und 
 Vorsorge

Seit August 2022 gibt es im Rah-
men eines Förderprojektes der EU 
in unserer Gemeinde die neue Be-
rufsgruppe „Community Nurses – 
Gesundheitsberatung“.

Alexandra Biller & Mirjam Wigand 
erweitern das Gesundheits- und 
Pflegeangebot in Bad Vöslau, Gain-
farn und Großau durch Beratung äl-
terer und hilfsbedürftiger Personen 
sowie deren An- und Zugehörigen. 

Bei Bedarf werden die Community 
Nurses vernetzen und an speziali-
sierte Fachkräfte (Ärzte, Therapeu-
ten, Bewegungsexperten etc.) wei-
terleiten. 

Zudem werden sie Veranstaltungen 
zu pflegerelevanten Themen orga-
nisieren und Informationen zu Ver-
einen, Organisationen sowie Veran-
staltungen zur Verfügung stellen.

Die Beratung und Betreuung durch 
die Community Nurses ist kostenlos 
und nach telefonischer Terminver-
einbarung im Büro oder im Rahmen 
eines Hausbesuchs möglich.

Kontakt:
Alexandra Biller & Mirjam Wigand
Adresse: Hochstraße 23, 2. Stock, 
Tür 21 (durch die Zwischentür), 
2540 Bad Vöslau 
Tel.: 0664/6183400
E-Mail: cn@badvoeslau.at

Neue Bürozeiten ab Jänner 2023:
Montag und Donnerstag:  
8 bis 19 Uhr

Dienstag, Mittwoch und Freitag:  
8 bis 14 Uhr

Termine nach telefonischer Verein-
barung

Die Community Nurses 
Bad  Vöslau empfehlen:
Das Neue Jahr hat begonnen und 
zum Jahreswechsel gab es viele 
Glückwünsche, aber vor allem den 
Wunsch nach Gesundheit. Jeder von 
uns hat sicher eine Liste von Vorsät-
zen. Wollen Sie einige mit uns in die 
Tat umsetzen?

Neben Bewegung und Gesundheits-
vorsorge ist auch die Ernährung ein 
zentrales Thema. Wenn dies sogar 
Ihr Ziel für dieses Jahr ist sich ge-
sünder zu ernähren, dann möchten 
wir Sie recht herzlich zu unserem 
Vortrag zum Thema „Mit gesunder 
Ernährung zum Wohlfühlgewicht“ 
am 31. 1. 2023 einladen! 

Dienstag, 31. 1. 2023, um 18 Uhr: 
„Mit gesunder Ernährung zum 
Wohlfühlgewicht“ im Rathaus

Ein weiterer Vortrag, vielleicht von 
Interesse für Sie:

Mittwoch, 15. 2. 2023, um 18 Uhr: 
„Erwachsenenschutzvertretung“ 
(ehem. Sachwalterschaft), Rathaus

(Foto: Alexandra Biller)



mutteR-elteRn- 
beRatung
Der nächste Beratungstermin  
für Kinder von 0 bis 6 Jahren 
ist am Freitag, 17. Februar, von 
10 bis 12 Uhr im Erdgeschoß des 
Rathauses im „Extrazimmer“. 
Nützen Sie die Gelegenheit, die Ent-
wicklung Ihres Kindes beobachten 
zu lassen und nützen Sie dieses An-
gebot zum Wohle Ihres Kindes. 
Einmal im Monat wird die Bad Vös-
lauer Kinderärztin Frau Dr. Tanja 
Mair, unterstützt von einer diplomier-
ten Kinderschwester, den Jungfamili-
en zur Verfügung stehen. Neben der 
fachärztlichen Untersuchung erfolgt 
die Beratung auch zu Themen, wie 
Entwicklung und Förderung Ihres 
Kindes, Tipps zur Förderung von mo-
torischen Fähigkeiten, Beobachtung 
zur sprachlichen Entwicklung und 
des psychosozialen Status.

Bitte beachten Sie:
Auf Grund der Corona-Situation 
bitte unbedingt vorher unter Tel. 
02252/76161-516 anmelden (E-Mail: 
janine.himmelbauer@badvoeslau.at). 

– Bitte kommen Sie nur, wenn Sie 
gesund sind. 

– Im Behandlungsraum bitte Ab-
stand halten und Mund-Nasen-
Schutz (Begleitpersonen) tragen.

– Bitte auf Händehygiene achten. 
– Bitte befolgen Sie die Bitten und 

Anweisungen des medizinischen 
Personals und der Rathaus-Mitar-
beiter zu Ihrer Sicherheit. 

(Vorbehaltlich einer schwerwiegen-
den Änderung der Corona-Situation)
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gesundheitsJahR 
2023
„Achtsamkeit für die Körper-
mitte“ – unter diesem Motto 
sind auch im neuen Jahr wieder 
alle Gesundheitsanbieterinnen 
und -anbieter Bad Vöslaus dazu 
aufgerufen, ihre Projekte einzu-
reichen. Der Fokus liegt dabei 
insbesondere auf Trainings, Kur-
sen und Workshops für den Be-
ckenboden, Muskeltraining und 
Körperstabilität. Mit den einge-
reichten Projekten sollen glei-
chermaßen Frauen und Männer 
angesprochen werden. 

Wir freuen uns über zahlreiche 
Einsendungen. Bitte nutzen Sie  
dazu jenes Formular, das auf   
www.badvoeslau.at, in der No-
vember-Ausgabe des Stadtan-
zeigers oder auf Anfrage unter 
touristinfo@badvoeslau.at er-
hältlich ist. 

Einsendefrist: 31. Jänner 2023.

Frau Dr. Tanja Mair betreut die Kinder und 
Eltern in der „Mutter-Eltern-Beratung“ im 
Rathaus. (Foto: Stadtgemeinde Bad Vöslau)



1450 – ihRe telefonische 
gesundheitsbeRatung
Wenn Sie Symptome einer Corona-
Erkrankung haben (z.B. Fieber, Hus-
ten, Halsschmerzen), begeben Sie 
sich bitte freiwillig in Quarantäne 
(nicht mehr vorher einkaufen gehen 
oder in die Apotheke), sondern ru-
fen Sie bitte die Tel. 1450. Dort wird 
mit Ihnen abgeklärt, wie vorgegan-
gen werden soll. 

Nicht nur bei Corona …
Geschultes diplomiertes Pflegeper-
sonal gibt Ihnen unter der Rufnum-
mer 1450 Empfehlungen, was Sie 
tun können, wenn Ihnen Ihre Ge-
sundheit plötzlich Sorgen bereitet. 
Schnell und unbürokratisch wird 
Ihnen an 365 Tagen zu jeder Tages- 
und Nachtzeit kompetente Auskunft 
erteilt. Die Gesundheitsberatung ist 
aber auch mit allen Notrufnummern 
verbunden und schickt im Akutfall 
auch die Rettung. 

Corona-Impfung
Bitte informieren Sie sich auf der 
Homepage des Sozialministeriums 
über die aktuellen Bestimmungen 
und Empfehlungen zur Corona-Imp-
fung. www. sozialministerium.at

schwangeR?
Geburtsvorbereitung!
Seit bereits 25 Jahren bietet Frau 
 Sigrid Hronek-Tomann einen Ge-
burtsvorbereitungskurs für Schwan-
gere ab der 25. Schwangerschafts-
woche an. Ihre langjährige Routine 
als Hebamme im Krankenhaus Ba-
den und Mödling, die Betreuung 
von über 2.800 Geburten und das 
Fachwissen, das sie sich über die 
Jahre durch stetige Weiterbildung 
angeeignet hat, möchte sie gerne al-
len Interessierten werdenden Eltern 
weitergeben. 

Treffen in der Kleingruppe jeden 
Donnerstag von 18 bis 19.30 Uhr im 
Kindergarten Sonnenblumenweg 4 
in Bad Vöslau.

Die Themeninhalte wechseln sich 
von Woche zu Woche ab. Ein Ein-
steigen ist jederzeit möglich. Bitte 
dringend um telefonische Voranmel-
dung unter 0699/12626208.

Herzlichst, Sigrid Hronek-Tomann

club Vitalschmiede 
… der Verein für mehr Vitalität  und Lebensfreude bis ins hohe Alter!

• Seniorvital outdoor: Dienstag,  
9 Uhr, Treffpunkt Waldwiese

• Seniorvital online (via Zoom): 
Donnerstag um 9 Uhr (bei tech-
nischen Fragen wird gerne gehol-
fen!)

Der Vitalkalender 2023 ist da!

Wenn du 2023 so richtig durchstar-
ten willst, dann hol dir gleich den 
Vitalkalender23 um 0,– Euro! Mit 
vielen Vitaltipps für das ganze Jahr! 
Infos & Download www.vitalschmie-
de.at/vitalkalender23

Infos & Termine: 
siehe Kalender unter
www.vitalschmiede.at/club-vital-
schmiede-gruppentraining bzw. bei 
Mag. Claudia Golbik-Ruffer 
Tel.: 0664/2621969
E-Mail: office@clubvitalschmiede.at
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PRaxiseRÖffnung
Livia Wallner eröffnet 
 „Wendepunkt“

Am 9. Jänner eröffnete Livia 
Wallner die psychologische Pra-
xis „Wendepunkt“ in der Wiener 
Neustädter Straße 8-14/2/4. 
Erreichbar ist sie unter Telefon 
0699/19501777 und per E-Mail: 
begegnung@wende.co.at.

„Es ist leichter ein Problem zu 
lösen als damit zu leben …“

Als psychologische Beraterin, Coachin und Mediatorin (Krisen und Kon-
fliktregulatorin – eingetragen am Bundesjustizministerium) verlegte sie ih-
ren Arbeitsschwerpunkt von Wien nach Bad Vöslau und freut sich darauf, 
Sie in ihrer Praxis mit einer wertschätzenden Haltung und in vertrauens-
voller Atmosphäre zu empfangen.

Sie unterstützt Sie gerne, individuell an Ihre Situation angepasst, in Form 
von Einzel- oder Paarberatung sowie in Familiensystemen und Gruppen-
settings. 

Zum Beispiel bei Veränderungswünschen, in Entwicklungs- und Entschei-
dungsphasen, bei Krisen und Konflikten im privaten oder beruflichen Um-
feld.

Der Weg für die Betroffenen ist oft herausfordernd, doch der Gewinn ist 
eine neue, wiedergefundene Stärke und klare Ausrichtung mit neuem 
Selbstwertgefühl und Perspektiven. 

Weitere Informationen finden sie unter: www.wende.co.at

(Foto: Livia Wallner)

Nutze die Qualität eines sportwis-
senschaftlich fundierten Trainings, 
zu leistbaren Preisen!

Kleingruppentraining (max. 5 Per-
sonen) – Einstieg ab Mitte Jänner 
2023 wieder möglich!

• Vitalstart (KGT): Dienstag, 
17.45 Uhr 

• Powervital (KGT): Dienstag, 19 Uhr 

• Rückenvital (KGT): Dienstag, 9 Uhr

• Powermädels (KGT): Mittwoch, 
17.45 und 19 Uhr.

• Seniorvital (KGT): Dienstag, 
10.30 Uhr, Donnerstag, 14 Uhr

Training für Senioren

Das Training für Körper, Gehirn und 
Bewegungssicherheit, speziell für 
Senioren, für mehr Vitalität bis ins 
hohe Alter! Einstieg jederzeit mög-
lich!



PRaxis diallozentRum 
füR eneRgetik
Traditionelle & Alternative Methoden

Austesten von Nahrungsmittelun-
verträglichkeiten (Allergien) sowie 
Schwermetallbelastungen, zur Ge-
wichtsreduktion, Säure-, Basenre-
gulierung.

Austestung: Kohlehydrate-Eiweiß-
Zucker in Balance, Vitamine, Mine-
ralstoffe, Energiehaushaltsanalyse.

Gespräch oder berufliche Beratung, 
Suchtberatung und Therapiemög-
lichkeiten.

Montag und Freitag nach Terminver-
einbarung.

Ibrahima Diallo
Hanuschgasse 1, Stiege 2, Top 3c, 
2540 Bad Vöslau
Tel. 0676/7456557
E-Mail: ibrahim.diallo@aon.at
www.ifralalo.com

er ernberatung
in Bad Vöslau

Gesunde Gemeinde · Umwelt 25

metallsammlung neu
Seit dem 1. Jänner 2023 gibt es eine Änderung der Metallsammlung. Alle 
Verpackungen aus Metall werden ab sofort im Gelben Sack oder der Gel-
ben Tonne gesammelt. 

Eine Neuerung gibt es auch bei den Abfuhrtagen der Gelben Säcke. Diese 
werden nicht mehr wie bisher gemeinsam am selben Tag wie die Rest-
mülltonne, sondern an gesonderten Abfuhrtagen (siehe Abfuhrplan 2023) 
entsorgt. Wir ersuchen diesbezüglich um Beachtung.

Die Metallcontainer bei den Altstoffsammelinseln werden im Laufe des 
Jänners abgezogen.

Weiterhin stehen Ihnen Metallsammelbehälter beim Altstoffsammel-
zentrum zu den Öffnungszeiten für die Entsorgung der Verpackungen aus 
Metall zur Verfügung.

Nähere Informationen betreffend die Um-
stellung dieser Sammlung finden Sie auf 
www.insgelbe.at und beim Abfallverband 
unter Telefon 02234/74151.

Umwelt

wochenmaRkt
Jeden Samstag von 8 bis 13 Uhr am Schlossplatz Bad Vöslau
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biomüllabfuhR
Die Stadtgemeinde möchte daran 
erinnern, dass die Biomüllabfuhr 
seit November wieder alle zwei Wo-
chen erfolgt.

Wieder steht ein Winter vor der Tür, 
der sowohl für die Stadtverwaltung 
als auch für viele Mitbürger Sorgen 
und Belastungen, aber auch eine 
Reihe von Verpflichtungen mit sich 
bringt. So sollten an dieser Stelle 
nochmals alle Maßnahmen ange-
führt werden, deren Durchführung 
bzw. Einhaltung die Bewältigung der 
beschwerlichen Wintermonate er-
leichtert.

Die Stadtverwaltung wird alles da-
ransetzen, durch Schneeräumung 
und Streuung die Sicherheitsver-
hältnisse auf den öffentlichen Stra-
ßen aufrechtzuerhalten. 

An die Hausbesitzer und Hausbe-
sorger geht das dringende Ersu-
chen, die Gehsteige, bzw. wenn 
kein Gehsteig vorhanden ist, den 
Bereich entlang der Liegenschaft 
mit einer Breite von 1 m, für die 
Passanten auf dieselbe Weise zu be-
treuen. Dazu hat die Stadtgemeinde 
Bad Vöslau verteilt über das ganze 

Stadtgebiet circa 85 Stück Streu-
sandbehälter aufgestellt, aus denen 
jedermann berechtigt ist, Streusand 
zur Gehsteigstreuung vor seiner Lie-
genschaft zu entnehmen. Die Reini-
gungsverpflichtung von Gehsteigen 
und Gehwegen besteht gem. § 93 
StVO 1960 für alle Haus- und Liegen-
schaftseigentümer an allen Tagen, 
also auch an Sonn- und Feiertagen, 
in der Zeit von 6 bis 22 Uhr. Die Ver-
nachlässigung oder Unterlassung 
der Reinigungs- und Streupflicht 
stellt eine Verwaltungsübertretung 
dar und ist strafbar. Außerdem kann 
es bei Unfällen, die auf fahrlässiges 
Verhalten zurückzuführen sind, zu 
strafrechtlichen Verurteilungen und 
kostspieligen Schadenersatzklagen 
kommen.

An die Autofahrer geht der Appell, 
ihre Fahrweise rechtzeitig den Stra-
ßenverhältnissen anzupassen und 
ihre Fahrzeuge auch für den winter-
lichen Verkehr entsprechend auszu-
statten.

PfaRRVeRband haRzbeRg 
Pfarren Bad Vöslau und Gainfarn 
mit Großau

Aktuelle Rahmenordnung für 
die katholische Kirche
Nach der Ankündigung neuer Maß-
nahmen durch die Bundesregierung 
hat die Österreichische Bischofs-
konferenz entschieden, die Rah-
menordnung zur Feier öffentlicher 
Gottesdienste vorübergehend aus-
zusetzen. Es wird jedoch weiterhin 
gebeten, sich selbst und andere in 
Eigenverantwortung durch Impfung 
oder FFP2-Masken zu schützen.
Hier die wichtigsten Neuerungen, 
die mit Mittwoch, 1. Juni 2022, in 
Kraft getreten sind:

• Das Tragen einer FFP2-Maske ist 
vorerst nicht mehr verpflichtend.

• Es wird empfohlen, die Hygiene-
maßnahmen (z.B. Desinfizieren der 
Hände) möglichst beizubehalten.

• Jenen, die aus Gründen des 
Selbstschutzes eine FFP2-Maske 
während des Gottesdienstes tra-
gen, ist mit Respekt zu begegnen.

Zurzeit feiern wir Gottesdienste

In Vöslau: Freitag um 9 Uhr, Sams-
tag um 18.30 Uhr und Sonntag um 
9.30 Uhr.

In Gainfarn: Mittwoch um 18.30 Uhr; 
Sonntag um 9 Uhr.

Montags um 18.30 Uhr hl. Messe im 
Herz-Jesu-Kloster in der Brunngasse

Begräbnisse werden „üblicherwei-
se“ um 14 Uhr zelebriert

Unsere Kirchen sind tagsüber zum 
persönlichen Gebet geöffnet!

Terminreservierungen:
Wir ersuchen – für beide Pfarren 
im Pfarrverband – um rechtzeitige 
Terminavisierung in der Pfarrkanzlei 

Bad Vöslau, besonders, wenn ein 
„Wunschtermin“ für die Sakramen-
tenspendung usw. angedacht ist. 
Es kommt leider immer wieder vor, 
dass dem aus terminlichen und or-
ganisatorischen Gründen nicht ent-
sprochen werden kann.

Herzliche Einladung zum 
 Faschingssonntag: 
19. Februar: 9.30 Uhr Faschings-
messe in der Stadtpfarrkirche 
(Kinder gerne mit Verkleidung), an-
schließend Faschings-Pfarrkaffee 
im Pfarrheim in Bad Vöslau

Liturgische Feiern mit „Auflegung 
der Asche“ – Aschenkreuz: 
Vöslau: Aschermittwoch, 22. Feb-
ruar: 17 Uhr Kinderaschermittwoch 
vor der Stadtpfarrkirche Bad Vöslau; 
18.30 Uhr hl. Messe mit Aschen-
kreuz gemeinsam für den Pfarrver-
band.

altstoffsammel-
zentRum 
Energiestraße 3, 
2540 Bad Vöslau

Der Zutritt ist nur mit gültiger 
Bad Vöslau-Card möglich!

Öffnungszeiten

Die Stadtgemeinde möchte da-
ran erinnern, dass das Altstoff-
sammelzentrum von Oktober bis 
März donnerstags nur von 13 bis 
17 Uhr geöffnet ist. Weiterhin 
bleibt samstags wie bisher von 8 
bis 12 Uhr geöffnet.

winteR-stRassendienst in bad VÖslau, 
 stReugutentnahme

www.badvoeslau.at

Pfarren
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Großau: Samstag, 25. Februar: 
18.30 Uhr hl. Messe mit Aschen-
kreuz 

Gainfarn: Erster Fastensonntag, 
26. Februar: 9 Uhr Pfarrmesse mit 
Aschenkreuz in der Pfarrkirche

Kreuzweg in der Fastenzeit: 
Wir beten jeden Sonntag in der Fas-
tenzeit um 14.30 Uhr den Kreuzweg 
in der Pfarrkirche Gainfarn für den 
Pfarrverband

Kinderkreuzweg:
Freitag, 10. März, um 15 Uhr zur He-
lenen Höhe
Freitag, 24. März, um 17 Uhr in der 
Stadtpfarrkirche Bad Vöslau

Einladung zur Bibelrunde im 
Pfarrverband Harzberg
Ort: Pfarrheim Bad Vöslau
Zeit: jeden dritten Donnerstag im 
Monat um 19 Uhr
Termine: 19. 1., 16. 2., 16. 3., 20. 4. 
und 15. 6.
Auf Ihr Kommen freut sich Pastoral-
assistentin Patrica Bauer

Herzliche Einladung zur 
 Eucharistischen Anbetung in der 
Kirche Großau
jeden ersten Dienstag im Monat, 
von 19 bis 20 Uhr

Weitere Pfarrtermine:
Die angegebenen Orte – Kirchen – 
der Gottesdienste sind immer für 
ALLE im Pfarrverband als Einladung 
und Angebot gedacht …

Freitag, 20. Jänner: 18.30 Uhr in 
der Evangelischen Kirche: ökume-
nisches Gebet für die Einheit der 
Christen

Sonntag, 22. Jänner: Vöslau: 
9.30 Uhr Pfarrgottesdienst mit 
 KInderWOrtGOttesdienst

Montag, 23. Jänner:
Vöslau: 11 Uhr hl. Messe im Jakobus-
heim | Gainfarn: 18.30 Uhr Fest-
messe zu Ehren des hl. Franz von 
Sales – Klosterkapelle

Dienstag, 24. Jänner: Gainfarn: 
10 bis 15 Uhr Anbetung im Herz Jesu 
Kloster

Sonntag, 29. Jänner: Vöslau: 
9.30 Uhr Pfarrgottesdienst mit Vor-
stellung unserer Erstkommunions-
kinder

Mittwoch, 1. Februar: Gainfarn: 
18.30 Uhr Festmesse zum Vorabend 
von „Maria Lichtmess“ für den Pfarr-
verband mit „Kerzenweihe“

Freitag, 3. Februar: Vöslau: 9 Uhr 
Vormittagsmesse; Gainfarn: 10 bis 
15 Uhr Anbetung in der Klosterka-
pelle

Sonntag, 5. Februar: Vöslau: 9.30 Uhr 
Pfarrgottesdienst mit Blasiussegen, 
Gainfarn: 9 Uhr Pfarrmesse mit Bla-
siussegen

Dienstag, 7. Februar: Gainfarn: 
14.30 Uhr Rosenkranz – Senioren-
messe in der Pfarrkirche für den 
Pfarrverband, anschließend Fa-
schingskaffee im Pfarrsaal

Sonntag, 12. Februar: Gainfarn: 
10.30 Uhr Pfarrgottesdienst – Kin-
dermesse (um 9 Uhr keine hl. Mes-
se), anschließend Pfarrkaffee

GAMEDAY ZTE HLA | 21. jänner | 20.00h | Thermenhalle

JAGS
ROOMZ

VÖSLAU

BTFÜCHSE
AUTOPICHLER

FREIER Eintritt für Schüler und Studenten | BUFFET & GETRÄNKE WARTEN AUF DICH!

GAMEDAY ZTE HLA | 17. FEBRUAR | 20.20h | Thermenhalle

JAGS
ROOMZ

VÖSLAU

HSGXeNTiS
BERNBACH/KÖFLACH

FREIER Eintritt für Schüler und Studenten | BUFFET & GETRÄNKE WARTEN AUF DICH!

BEZAHLTE ANZEIGE
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Montag, 13. Februar: 14.30 Uhr hl. 
Messe in der Kapelle – Seniorenre-
sidenz (für alle zugängig)

Donnerstag, 16. Februar: 19 Uhr 
Bibelrunde für den Pfarrverband im 
Pfarrheim von Vöslau

Fasching-Sonntag, 19. Februar: 
Vöslau: 9.30 Uhr Faschingsmesse 
(Kinder gerne mit Verkleidung) an-
schließend Faschings-Pfarrkaffee 
im Pfarrheim

Aschermittwoch, 22. Februar - Be-
ginn der Fastenzeit: 17 Uhr Kinder-
aschermittwoch vor der Stadtpfarr-
kirche Vöslau; 18.30 Uhr hl. Messe 
mit Aschenkreuz gemeinsam für den 
Pfarrverband.

Samstag, 25. Februar: 18.30 Uhr 
hl. Messe mit Aschenkreuz – Kirche 
Großau

Erster Fastensonntag, 26. Febru-
ar: 9 Uhr Pfarrmesse mit Aschen-
kreuz in der Pfarrkirche Gainfarn; 
14.30 Uhr Kreuzweg Kirche Gainfarn 
für den Pfarrverband.

Montag, 27. Februar: 11 Uhr hl. 
Messe im Jakobusheim

Kinder und Jugendmessen:
Jahrestermine sind in unseren 
Schaukästen bei den Kirchen zu er-
fahren.

Pfarrkanzlei:
Unser Pfarrbüro ist unter Beachtung 
der geltenden Schutzmaßnahmen 
geöffnet: 

Pfarrkanzlei Bad Vöslau (für den 
Pfarrverband) von Montag bis Mitt-
woch und Freitag 9 bis 12 Uhr, 
Donnerstag von 16 bis 18 Uhr unter 
Tel. 02252/76232 – außerhalb der 
Kanzleistunden bitte auf den Anruf-
beantworter sprechen; E-Mail: office 
@pfarrebadvoeslau.at.

Bitte beachten Sie, dass sich auf-
grund staatlicher oder kirchlicher 
Vorgaben diverse Termine ändern 
können bzw. eigene Regelungen des 
Staates und der Bischofskonferenz 
gelten. Danke!

Änderungen und Informationen
werden in den Schaukästen der 
Pfarren sowie auf den Facebook-
Seiten bzw. Homepages der Pfarren 

Bad Vöslau und Gainfarn bekannt 
gegeben: 

– Pfarre Bad Vöslau auf Facebook 
unter Stichwort „St. Jakob Bad 
Vöslau“, Homepage: www.pfarre-
badvoeslau.at

– Pfarre Gainfarn auf Facebook un-
ter Stichwort „Pfarre Gainfarn“, 
Homepage: www.pfarre-gainfarn.at

eVangelische PfaRR-
gemeinde bad VÖslau
Kontakt:
Telefon: 02252/76251, 
0677/62977635 
E-Mail: PG.Bad_Voeslau@evang.at 
bzw. rainer.gottas@evang.at
Bitte informieren Sie sich über Ter-
mine, etwaige Änderungen sowie 
neue Bestimmungen auf unserer 
Homepage www.evang-voeslau.at 
oder am Aushang bei der Kirche.

Gottesdienste in der Christus-
kirche, Raulestraße 5:
Pfarrkanzlei:
Freitag, 20. 1., 18.30 Uhr | Abend-
gottesdienst – dieses Mal ökume-
nisch anlässlich der „Gebetswoche 
für die Einheit der Christen“!

– Sonntag, 29. 1., 10 Uhr | Theater-
gottesdienst „Zachäus“

– Sonntag, 5. 2., 10 Uhr | Gottes-
dienst mit Hl. Abendmahl

– Sonntag, 19. 2., 10 Uhr | Gottes-
dienst

– Freitag, 24. 2., 18.30 Uhr | Abend-
gottesdienst mit Hl. Abendmahl

„Krabbelgottesdienst“ 
Der Krabbelgottesdienst ist ein kur-
zer monatlicher Gottesdienst für 
Eltern mit Kindern im Vorschulalter: 
Sonntag, 19. 2., um 11.11 Uhr

Veranstaltungen

Winterwanderung
Am Samstag, 21. 1. 2023, gibt es 
eine kleine Winterwanderung zum 
Steinbruch Bad Vöslau mit Gottes-
dienst und anschließendem gemein-
samen Heurigenbesuch (gesamte 
Gehzeit maximal 2 Stunden). Treff-
punkt ist beim Parkplatz am Ende 
der Langen Gasse in Bad Vöslau um 
10 Uhr. Wegen der Heurigenreser-

vierung bitten wir um Anmeldung 
unter E-Mail: rainer.gottas@evang.at 
bis Mittwoch, 18. Jänner.

Theatergottesdienst „Zachäus“
Theatergottesdienst mit viel Mu-
sik am Sonntag, 29. 1. 2023, um 
10 Uhr. Mitwirkende: Friederike 
 Krosigk – Schauspiel und Gesang, 
Annegret Bauerle – Flöte und Ge-
sang, Diözesankantorin Sybille Both 
– Gesang und Orgel, Eintritt frei – 
Spenden erbeten!

’s Plaudertischerl – Für Dich Da! 
Donnerstags von 14.30 bis 16.30 Uhr 
am 2. und 16. 2. im Gemeindezen-
trum der Evangelischen Pfarrge-
meinde Bad Vöslau.

Endlich wieder bei einer Tasse Kaf-
fee ein ungezwungenes Gespräch 
führen. Reden können und jeman-
den, der zuhört – das wünschen 
sich viele Menschen, die sich allein 
fühlen.

Alle sind herzlich willkommen. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Wir freuen 
uns auf jeden Besuch.

Eltern-Kind-Treff
für Kinder von 0 bis 3 Jahren mit 
ihren Eltern, wieder an Schulta-
gen montags von 15 bis 17 Uhr im 
Gemeindesaal – bitte um Voran-
meldung (Telefonnummer: 0680/ 
1460295).

Ökumenischer Kirchenchor 
jeden Dienstag von 19.30 bis 21 Uhr 
im röm.-kath. Pfarrheim.

Infos und Kontaktmöglichkeit auf 
der Visitenkarte des ökumenischen 
Chores auf www.badvoeslau.at 

Anonyme Alkoholiker
Meetings jeden Mittwoch (auch an 
Feiertagen) von 19.30 bis 21 Uhr im 
evangelischen Gemeindezentrum 
(Tel. 0664/73491354) – E-Mail: 
aa.badvoeslau@aon.at 
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nÖ heizkostenzuschuss 
und NÖ Sonderförderung zum Heizkostenzuschuss 2022/23 € 300,– von der NÖ Landes regierung

somit insgesamt € 300,– als Heiz-
kostenzuschuss ausbezahlt werden. 
Der Heizkostenzuschuss kann auf 
dem Gemeindeamt des Hauptwohn-
sitzes bis 31. März 2023 beantragt 
werden.

Wer kann den Heizkostenzu-
schuss erhalten?

• AusgleichszulagenbezieherInnen
• BezieherInnen einer Mindestpen-

sion nach § 293 ASVG
• BezieherInnen einer Leistung aus 

der Arbeitslosenversicherung, die  
als arbeitssuchend gemeldet sind 

und deren Arbeitslosengeld/
Notstandshilfe den jeweiligen 
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht 
übersteigt.

• Sonstige EinkommensbezieherIn-
nen, deren Familieneinkommen 
den Ausgleichszulagenrichtsatz 
nicht übersteigt.

Die Richtlinien sowie Vorlagen für 
die Antragstellung finden Sie ab 
1. Oktober 2022 auf der Homepage 
des Landes NÖ, www.noe.gv.at/
noe/SeniorInnen/Foerd_Heizkos-
tenzuschuss.html

Soziales

beRatungsdienst des sozialRefeRates deR stadtgemeinde bad VÖslau
Rechtsberatung: 
Mittwoch, 25. Jänner, 17 Uhr, um telefonische Anmeldung unter 02252/76161-513 wird gebeten.

Sozialberatung:
Nur nach telefonischer Vereinbarung, Tel. 02252/76161-513.

Die Landesregierung hat beschlos-
sen, sozial bedürftigen Nieder-
österreicherinnen und Nieder-
österreichern einen einmaligen 
Heizkostenzuschuss für die Heiz-
periode 2022/23 in der Höhe von 
€ 150,– zu gewähren. Zusätzlich 
wird aufgrund der aktuellen Teu-
erungswelle im Energiebereich 
(insbesondere Heizkosten) für das 
Jahr 2022/2023 eine NÖ Son-
derförderung zum Heizkostenzu-
schuss 2022/2023 in Höhe von 
€ 150,– gewährt werden. Für die 
Heizperio de 2022/2023 sollen 
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babyRucksack

Die Stadtgemeinde und das Au-
dit „familienfreundlichegemeinde“ 
übergeben regelmäßig „Babyruck-
säcke“ an Familien mit neugebore-
nen Kindern. Diese Rucksäcke sind 
mit nützlichen Babysachen gefüllt. 
Vor allem aber sollen sich die Jung-
familien bei den dafür organisierten 
Treffen im Rathaus kennenlernen, 
sich vernetzen und diesen freund-
schaftlichen Kontakt weiterführen.

Rathaus-Post
Infos der Stadtgemeinde auf 
 Facebook und www.badvoeslau.at

In den Corona-Krisen-Monaten hat 
sich bewährt, dass die Stadtgemein-

de über Facebook und die Stadt-
gemeinde-Homepage verlässliche 
Informationen durch die „Rathaus-
Post Bad Vöslau“ veröffentlicht hat. 
Bitte „liken“ Sie auf Facebook die 
Seite „Rathaus-Post Bad Vöslau“; 
damit sie immer die neuesten Nach-
richten zu wichtigen Themen in Bad 
Vöslau erhalten. Die Rathaus-Post 
finden Sie natürlich auch auf der 
Homepage der Stadtgemeinde un-
ter www.badvoeslau.at, gleich auf 
der Startseite.

Feuerwehr & Rettung

eRste-hilfe-kuRs füR 
fühReRscheinanwÄRteR
Die nächsten Erste-Hilfe-Kurse für 
Führerscheinanwärter findet am 
Samstag, 21. Jänner, sowie am 4. 
und 18. Februar statt.

Ort: Bezirksstelle Kottingbrunn, 
2542 Kottingbrunn, Dammgasse 1 

Informationen zu weiteren Kursen 
des Roten Kreuzes (z.B. 16-stündi-
ger Erste-Hilfe-Kurs) finden Sie un-
ter der unten angeführten Internet-
Adresse.

Anmeldungen können nur über das 
Internet unter der Adresse http://
kurssuche.n.roteskreuz.at/ durch-
geführt werden.

Bitte informieren Sie sich beim Ver-
anstalter über die geltenden Sicher-
heitsmaßnahmen bezüglich Corona-
Vorsorge.

senioRentReff des 
 Roten kReuzes
Jeden 1. und 3. Freitag im Monat, 
15 bis 17 Uhr

Bezirksstelle Kottingbrunn, Damm-
gasse 1

Rotes kReuz
Die „Bezirksstelle Kottingbrunn“ betreut auch die Stadt Bad Vöslau. Im 
Jahr 2022 hatte das Rote Kreuz Kottingbrunn 19.197 Ausfahrten. Dies be-
deutet, dass im Schnitt pro Tag 53 Ausfahrten gefahren wurden.

Insgesamt haben wir heuer 78.306 Stunden für unsere Mitmenschen 
geleistet. Diese Stunden wurden von 10 Beruflichen, 7 Teilnehmern am 
Freiwilligen Sozialjahr, 12 Zivildienstleistenden und 166 ehrenamtlichen 
Mitarbeitern betreut.

In Bad Vöslau betreibt die Bezirksstelle den Henry-Laden in der Wr. Neu-
städter Straße.

(Foto: RK Kottingbrunn)

wochenmaRkt
Jeden Samstag von 8 bis 13 Uhr am Schlossplatz Bad Vöslau

bad VÖslau hilft:  telefon 76161-514

kleinanzeige

WWW.FLAIR-KOSMETIK.AT

BEZAHLTE ANZEIGE
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ff gainfaRn
Mitgliederversammlung

Am 6. Jänner 2023 fand die Mitgliederversammlung der 
FF Gainfarn statt. Kommandant HBI Wallner konnte ne-
ben 37 Mitgliedern auch Bürgermeister Christian Flam-
mer und Vizebürgermeister Thomas Mehlstaub sowie 
das Ehrenmitglied Franz Böck begrüßen.

Nach dem Totengedenken legte Kommandant Wallner 
den Bericht über das abgelaufene Jahr vor. 2022 zu Be-
ginn noch von Einschränkungen und Erschwernissen 
gekennzeichnet; ebenso gab es schon zu Jahresbeginn 
zahlreiche Sturmeinsätze, diese Situation der extremen 
Wetterereignisse hat sich bis in den Sommer fortgesetzt.

schlossen die Grundausbildung erfolgreich ab, etliche 
Kameraden absolvierten diverse Kurse in der Landesfeu-
erwehrschule bzw. auf Bezirksebene. 

Kommandant Wallner bedankte sich bei der Mannschaft 
für die hohe Einsatzbereitschaft sowie für die zahlreiche 
Teilnahme an den Einsätzen und den diversen Aktivitä-
ten.

Nach dem Bericht des Leiters des Verwaltungswesens 
legten die Fachchargen und Sachbearbeiter ihre Berichte 
vor. Schlussendlich wurden Thomas Chalupsky, Andre-
as Heißenberger und Markus Kostroun zum Feuerwehr-
mann sowie Alexander Jakober zum Oberfeuerwehrmann 
befördert. Mit guten Wünschen für das kommende Jahr 
und einem „Gut Wehr!“ schloss Kdt. OBI Wallner die Mit-
gliederversammlung im 153. Gründungsjahr.

ff bad VÖslau
Jahreshauptversammlung 

Am 6. Jänner fand die alljährliche Jahreshauptversamm-
lung der Bad Vöslauer Stadtfeuerwehr zum ersten Mal 
nach der Corona-Pandemie wieder im College Garden 
Hotel statt.

15.767 ehrenamtliche Stunden für Bad Vöslau! Die Bad 
Vöslauer Feuerwehr mit 92 ehrenamtlichen Feuerwehr-
mitgliedern wurde im Jahr 2022 zu insgesamt 176 Ein-
sätzen gerufen. Auch wenn es nicht in jedem Fall um 

Nächstes
Treffen

Donnerstag,

2. Februar 2023

15:00 bis 16:30

Im
Schlosskindergarten

Bad Vöslau

Edgar-Penzing-
Franz-Straße 2

Nächste Treffen
immer am

1. Donnerstag

im Monat

Wir starten mit
einem Plauder -

und
Spielenachmittag
ins Jahr 2023

einfach
miteinander
plaudern und
austauschen

Bei der heurigen Jahreshauptversammlung der FF Gainfarn 
wurden  unter anderem FM Markus Kostroun (2.v.l.), FM Andreas  
Heißen berger (4.v.l.) und FM Thomas Chalupsky (7. v.l.). zu 
 Feuerwehrmännern ernannt. Es gratulierten Vizebürgermeister 
Thomas Mehlstaub, Kdt.-StV. OBI Christian Kaindl, Kdt. HBI Michael 
Wallner und Oberverwalter Franz Blüml. (Foto: FF Gainfarn)

Die Teuerungswelle hat sich natür lich auch bei den Feu-
erwehren aus gewirkt, sichtbar bei den Haussammlun-
gen einerseits und den Preis steigerungen bei Geräten, 
Treibstoff etc. andererseits. Positiv zu vermerken ist der 
Zugang von zwei neuen Kameraden, der Stand der FF 
Gainfarn beträgt somit 65 aktive Mitglieder, 9 Reservis-
ten und 2 Ehrenmitglieder.

Es gab 212 Einsätze, dabei wurden 2.293 Arbeitsstun-
den geleistet. Es handelte sich dabei um 138 techni-
sche Einsätze, 10 Brandeinsätze, 29 Schadstoff einsätze, 
8 Brandsicherheitswachen und technische Sicherungs-
dienste sowie 16 Gerätebeistellungen, dazu gab es 
11 Fehlalarme. Bemerkenswert ist die Steigerung der 
wetterbedingten Einsätze: So mussten 31 Sturmschäden 
und 22 Unwettereinsätze abgearbeitet werden.

Zusätzlich wurden 116 Schulungen und Übungen mit 
2.143 Mannstunden durchgeführt – inklusive Arbeiten 
in den Bereichen Instandhaltung, Reparaturen und Be-
schaffung sowie notwendiger Dokumentation erbrachten 
die Mitglieder der FF Gainfarn 2022 fast 10.600 Arbeits-
stunden.

2022 war auch ein erfreuliches Jahr in Bezug auf die 
Ausbildung dreier Kameraden – PFM Thomas Chalupsky, 
PFM Andreas Heißenberger und PFM Markus Kostroun 
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Leben und Tod ging, so bedeuteten 
diese Ereignisse für die Betroffenen 
oft ein – mehr oder weniger großes 
– persönliches Drama. Den betei-
ligten Einsatzkräften forderten die 
meisten Einsätze oft alles an fach-
lichem Können, psychischer Belast-
barkeit und körperlichem Leistungs-
vermögen ab.

Genauer gesagt wurden 1.658 
Stun den geleistet, um 94 techni-
sche Hilfeleistungen, 28 Brände, 
34 Brandmelderauslösungen und 
11 Brandsicherheitswachen abzuar-
beiten. Statistisch gesehen rückte 
die Feuerwehr alle 48 Stunden zu 
einem Einsatz aus. Bei diesen Ein-
sätzen konnten 17 Menschen von 
den Einsatzkräften aus Notlagen 
gerettet werden. Bei zahlreichen 
Tierrettungen konnten von den eh-
renamtlichen Feuerwehrmitgliedern 
insgesamt 6 Tiere gerettet werden.

Insgesamt wurden von den Bad Vös-
lauer Feuerwehrfrauen und -män-
nern 15.767 Stunden für Einsätze, 
Übungen und dem Aufrechterhalten 
des Dienstbetriebes zu 100 % un-
entgeltlich und freiwillig investiert. 
Wenn man diese Stunden mit dem 
laut Tarifordnung üblichen Stunden-
satz von € 24,– multipliziert, ergäbe 
sich daraus eine Wertschöpfung von 
rund € 378.000,–.

In seinem Bericht konnte Feuer-
wehrkommandant Philipp Michalek 
auf ein turbulentes und arbeitsrei-
ches Jahr zurückblicken. Im Früh-
jahr 2022 prägten noch Masken 
und Abstandregeln den Alltag der 
Feuerwehrmitglieder, im Sommer 
konnte bereits wieder ein echtes 
Feuerwehrfest in Bad Vöslau gefei-
ert werden und im Winter eine wun-
derschöne Friedenslichtfeier der 
NÖ Feuerwehrjugend in Bad Vöslau 
über die Bühne gehen. 

Neben Einsätzen und Übungen 
wurde auch am Feuerwehrhaus 
weitergearbeitet, um die Bad Vös-
lauer Stadtfeuerwehr sicher in die 
Zukunft zu führen. Ein Großteil die-
ser Arbeiten wurde in Eigenregie von 
den Feuerwehrmitgliedern durchge-
führt. 

Auch im Fuhrpark der Bad Vöslauer 
Stadtfeuerwehr hat bzw. wird sich 
einiges ändern. Neben dem Projekt 
„Drehleiter NEU“ konnte auch das 

Projekt „Wechselladefahrzeug“ ge-
startet werden. Näheres dazu gibt 
es in Kürze auf www.ffbv.at.

Wie immer gab es auch noch für die 
gute Seele des Feuerwehrhauses 
eine kleine Aufmerksamkeit. Die 
Mitglieder der Feuerwehr haben 
zusammengelegt, um ihrer Gabi ein 
kleines Geschenk in Form eines Blu-
menstraußes zu überreichen. Sie ist 
die „gute Seele“ des Feuerwehrhau-
ses und sorgt mit ihrer unverwech-
selbaren Art für viel Freude, aber 
auch für Sauberkeit und Ordnung im 
Feuerwehrhaus.

Nach den Berichten des Feuerwehr-
kommandos und der Sachbearbei-
ter konnten auch noch folgende 
Ernennungen, Beförderungen und 
Ehrungen durchgeführt werden:

Aktive Mannschaft: 
Zum Feuerwehrmann wurde er-
nannt: Christian Sunk

Zum Oberfeuerwehrmann wurden 
ernannt: Stephan Schmid und Mar-
tin Lechner

Zum Gehilfen des Jugendbetreuers 
wurde ernannt: Clara Hoffmann

Zum Löschmeister wurden ernannt: 
Alexander Ungerhofer und William 
Fenk

Feuerwehrjugend: 
Erstes Erprobungsspiel: Amelie 
Landrichter, Delia Mittermayr, Isa-
bell Yvonne Truhlar

Zweites Erprobungsspiel: Jonas 
Kloud, Lauri Laister

Erste Erprobung: Fabio Kainz, Mat-
hilda Krug, Ilas Mittermayr, Thomas 
Sebestik, Thaddäus Trauttenberg, 
Keanu Trost, Pavle Vucenovic, 
Rohan Zehethofer

Zweite Erprobung: Manuel Beck, 
Atakan Icöz, Tessa Meyer, Letitia 
van Ederen

Dritte Erprobung: Benjamin Polzer

Zur Gruppenkommandantin der Feu-
erwehrjugend wurde ernannt: Tessa 
Meyer

Für 40 Jahre im Feuerwehrdienst 
wurde Ehrenbrandinspektor Harald 
Rodler und für 50 Jahre im Feuer-
wehrdienst Landesfeuerwehrkurat 
Pater Stephan Holpfer geehrt.

Wir gratulieren allen ausgezeichne-
ten, beförderten und geehrten Feu-
erwehrmitgliedern und wünschen 
weiterhin viel Erfolg für ihre weitere 
Karriere in der Feuerwehr. Beson-
ders den neu ernannten Lösch-
meistern wünschen wir viel Freude 
für ihre zukünftige Tätigkeit als Füh-
rungskraft.

Zum Abschluss wünschten alle Eh-
rengäste den freiwilligen Einsatz-
kräften ein erfolgreiches neues Jahr 
und stets unfallfreie Einsätze.

In den kommenden Wochen wird 
wieder der Jahresbericht an über 
4.000 Haushalte in Bad Vöslau ver-
teilt. 

Wir zählen auf alle Bürgerinnen und 
Bürger, unterstützen Sie Ihre Freiwil-
lige Feuerwehr – Gemeinsam retten 
wir Bad Vöslau!

Die FF Bad Vöslau ehrte bei der Jahreshauptversammlung zahlreiche verdiente Mitglieder und 
freut sich über eine überaus aktive Feuerwehrjugend. (Foto: Daniel Wirth)
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ff gRossau
Am 8. Jänner fand im Ortszentrum 
Großau die Hauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Großau statt. 
Dabei konnte Kdt. OBI Johannes 
Rauscher den neuen Bürgermeis-
ter Christian Flammer sowie Unter-
abschnittskommandant HBI Ernst 
Markus Fischer als Ehrengäste be-
grüßen. 

Im Rahmen der Veranstaltung ließ 
man das abgelaufene Jahr Revue 
passieren, weiters wurden zahl-
reiche Ehrungen für langjährige 
Mitgliedschaften ausgesprochen: 
V Karl Herzog jun. und HFM Mar-
tin Dorner für je 25 Jahre, Altkom-
mandant EOBI Gerhard Marker, Eh-
renverwalter EV Werner Schwarz, 
die Kameraden HLM Josef Herzog, 
LM Manfred Dorner und HFM Ger-
hard Garherr sen. für je 50 Jahre 
und Ehrenverwalter Franz Schwarz 

meRkenstein-fühRungen
Samstag, 18. Februar, und Samstag, 4. März

Merkenstein-Führung: Höhle und Burg, 9 bis 12 Uhr | Treffpunkt: Schranken zur Auffahrt nach Merkenstein 
Anmeldung: bei Jörg Redl, Telefon 0676/4166820 oder unter E-Mail joerg.redl@raiffeisen-reisen.at

Kunst & Kultur

Die Freiwillige Feuerwehr Großau ehrte bei der Hauptversammlung verdiente Mitglieder.
(Foto: Manfred Dorner)

für 75 (!) Jahre. Ergänzend wurden 
diverse Beförderungen ausgespro-
chen: Mathias Herzog zum Brand-

meister, Georg Herzog jun. zum 
Löschmeister und Johannes Schmid 
zum Sachbearbeiter.

Die Ruine Merkenstein zeigt ihre versteckten Ecken.
(Foto: Stadtgemeinde)
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„moRdsRadau in 
bad VÖslau“
Preis für bestes Buch-Cover

Nachdem bereits im Vorjahr das Co-
ver des Werkes „Mord in Bad Vös-
lau“ den ersten Preis als „Bestes 
Buch-Cover“ errungen hat, wurde 
auch das Cover des neuen Buches 
„Mordsradau in Bad Vöslau“ mit die-
sem Preis ausgezeichnet. Wir gratu-
lieren dem Autor Norbert Ruhrhofer!

www.norbert-ruhrhofer.at

hobiRaum 
Hanuschgasse 1/28 | 2540 Bad 
Vöslau (Zufahrt über die Dr.-Mayer-
Gunthof-Straße). Sitzplatzreservie-
rung per E-Mail petra@hobiraum.at 
oder Tel. 0676/9178460, Vorverkauf  
unter E-Mail tickets@hobiraum.at.
Mehr zu den Programmpunkten un-
ter: www.hobiraum.at

Combo Simpatico
Freitag, 27. Jänner, Einlass: 19.30, 
Beginn: 20 Uhr, Ticket: VVK: € 20,–, 
AK: € 25,–

Die „Combo Simpatico“ besteht 
aus den beiden herausragenden 
Gitarristen Andy Bartosh und Mar-
tin Spitzer und dem wunderbaren 
Bassisten Joschi Schneeberger. Das 
Zusammenspiel der drei muss man 
gehört haben – soulful, entspannt, 
leichtfüßig und virtuos.

Das Programm umfasst Titel aus 
dem Great American Songbook, 
Tunes von JJ Cale, den Beatles und 
anderen, sowie eigene Stücke von 
Andy, Martin und Joschi. Die Musik 

bewegt sich locker zwischen den 
Stilistiken Jazz und Popularmusik.

Philippine Duchateau & Peter 
Natterer „OFFSTAGE LIFE“
Samstag, 28. Jänner, Einlass: 19.30, 
Beginn: 20 Uhr, Ticket: VVK: € 20,–, 
AK: € 25,–

Seit Pianistin Philippine Duchateau 
und Saxophonist Peter Natterer ei-
nander im Sommer 2002 am Berke-
ley College in Boston durch reinen 
Zufall kennengelernt haben, bildet 
die Zusammenarbeit der beiden 
eine kreative Konstante in ihrem 
musikalischen Kosmos.

Jetzt wollen die einprägsamen Me-
lodien nur eines: Raus aus der di-
gitalen Welt, runter von der Bühne 
und reintanzen in die Herzen und ins 
richtige Leben: Offstage Life!

auch gerne mal im Fusion-Eck und 
versucht sich in Neo-Soul. 

Ein Abend mit der Soulbruchstelle 
ist abwechslungsreich, lustig und 
manchmal überraschend, denn die 
Crew hat auch Kontakt zu tollen Mu-
sikern, die manchmal wie aus dem 
Nichts als Gäste auf der Bühne er-
scheinen und den Sound der Band 
noch potenzieren.

stadtbücheRei  
bad VÖslau
Die Öffnungszeiten der 
 Stadtbücherei Bad Vöslau sind:
Montag, 14 bis 18 Uhr
Mittwoch,  9 bis 12 Uhr
 14 bis 18 Uhr
Donnerstag, 14 bis 19 Uhr

Sie finden uns: 
Kirchenplatz 8, 2540 Bad Vöslau
Telefon 02252/78777
stadtbuecherei@badvoeslau.at
www.stadtbuechereivoeslau.at

(Foto: Combo Simpatico)

(Foto: Knut Beitl)

Kabarett Cuvée
Freitag, 17. Februar, Einlass: 19.30, 
Beginn: 20 Uhr, Ticket: VVK: € 25,–, 
AK: € 30,–

Auf der Bühne:
CHRISTINE TEICHMANN
bringt aktuelle Gesellschaftskritik 
mit schwarzem Humor und Augen-
zwinkern auf den Punkt.

SONJA PIKART
entführt mit scharfem Stand-Up und 
wildem Storytelling in menschliche 
Abgründe.

MIKE HORNYK
sinniert darüber, wie man die Welt 
retten und auch kein Oaschloch sein 
kann.

Soulbruchstelle
Samstag, 18. Februar, Einlass: 
19.30, Beginn: 20 Uhr, Ticket: VVK: 
€ 20,–, AK: € 25,–

Die Soulbruchstelle fühlt sich dem 
tanzbaren Funk-/Soul-Sound der 
70/80er verpflichtet, wildert aber 

neue bücheR in deR 
stadtbücheRei
Für Erwachsene – Romane

Ahern, Cecilia:  
 Alle Farben 
 meines Lebens
Gold ist die Farbe 
der Reinheit, Grün 
steht für Stabilität 
und ein bestimmtes 
Blau für Traurigkeit. 

Schon als Kind entdeckt Alice, dass 
sie den Gemütszustand anderer 
Menschen in Farbe sehen kann. Die 
Auren verraten  Alice, ob ihr Gegen-
über die Wahrheit sagt oder lügt, 
glücklich ist oder heimlich den Trä-
nen nah. Ihr eigenes Leben in die 
Farben des Glücks zu tauchen, das 
gelingt ihr zunächst dennoch nicht. 
Ausgerechnet die Natur liefert der 
Großstadtpflanze, die bisher jeden 
Kaktus kleinkriegt, einen ersten Hin-
weis. Ihre lebenskluge Nachbarin 
zeigt ihr die Richtung. Und die Be-
gegnung mit einem Mann, dessen 
Farben sie überraschenderweise 
nicht erkennen kann, leitet Alice auf 
ihrer Suche nach all den bunten, 
leuchtenden Facetten des Lebens.
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Hancock, Anne 
 Mette: Grabes stern
Eigentlich wollte Jour-
nalistin Heloise Kal-
dan nur einen Artikel 
über Sterbebegleitung 
schreiben. Doch als 
sie sich mit dem tod-
kranken Jan Fischhof 

anfreundet, beginnt ihr die Sache 
nahezugehen. Jan scheint etwas auf 
dem Gewissen zu haben. Seine Hin-
weise führen Heloise nach Jütland, 
an die Flensburger Förde, zu einem 
lange zurückliegenden Fall. Heloises 
guter Freund Kommissar Erik Schä-
fer ist misstrauisch: Was weiß sie 
wirklich über Jan Fischhof? Heloise 
stößt in ein gefährliches Wespen-
nest. Kann sie ihrer Intuition trauen?

Klüpfel, Volker  
und Kobr, Michael: 
Die Unverbesser-
lichen – Der 
große Coup des 
Monsieur Lipaire
Charmante Dilettan-
ten: Monsieur Lipaires 
Gauner-Truppe träumt 

vom großen Coup an der Côte 
d’Azur – doch irgendwas geht immer 
schief.
Ein Rätsel, das zum Familienschatz 
einer südfranzösischen Adelsdynas-
tie führt, versteckt im Kanallabyrinth 
der malerischen Küstenstadt Port 
Grimaud? Das klingt zu formidable, 
um wahr zu sein. 
Gelegenheitsgauner Guillaume Li-
paire sieht endlich seine Chance, 
schnell an viel Geld zu kommen. 
Er versammelt ein ungewöhnliches 
Team um sich, das ihm dabei helfen 
soll, das Rätsel zu lösen: Wasserta-
xifahrer Karim, Eisverkäuferin Jac-
queline, Ex-Fremdenlegionär Paul, 
Delphine, die den örtlichen Handy-
laden betreibt, und die 84jährige 
Lebedame Lizzy. Zusammen sind sie 
die Unverbesserlichen von der Côte 
d’Azur. 
Dumm nur, dass keiner von ihnen 
weiß, wie man einen großen Coup 
aufzieht und ihnen die Adeligen lang-
sam, aber sicher auf die  Schliche 
kommen. Ein turbulentes Katz-und-
Maus-Spiel durch den pitto resken 
Urlaubsort beginnt, bei dem eine 
Katastrophe die nächste jagt.

Kordic, Martin: 
Jahre mit Martha
Željko, der von allen 
„Jimmy“ genannt 
wird, ist fünfzehn, 
als er sich in Martha 
verliebt. Sie ist Pro-
fessorin in Heidel-

berg, er lebt mit seinen Eltern und 
Geschwistern zu fünft in einer Zwei-
zimmerwohnung in Ludwigshafen. 
Martha hat, was Željko sich sehn-
lichst wünscht: Bücher, Bildung und 
Souveränität. Mit Martha besucht 
er zum ersten Mal ein Theater, sie 
spricht mit ihm, wie sonst niemand 
mit ihm spricht. Mit Marthas Liebe 
wächst Željkos Welt. Doch welche 
Welt ist es, die er da betritt und wen 
lässt er dafür zurück? Wo verlaufen 
die Grenzen zwischen Begehren und 
Ausbeutung? 

Sten, Viveca: 
Kalt und still
Hanna Ahlander ist 
34, als ihre Welt 
kurz vor Weihnach-
ten in sich zusam-
menfällt. Ihr Freund 
verlässt sie für eine 

andere und ihr Vorgesetzter legt ihr 
nahe, den Dienst bei der Stockhol-
mer Polizei zu quittieren. Nachdem 
sie nicht bereit war, einen kriminel-
len Kollegen zu decken, stellt sich 
das Polizeikorps gegen sie. Zum 
Glück gibt es in dieser Männer-
welt auch Frauen: Etwa ihre ältere 
Schwester, die sie flugs nach Åre 
schickt in ihr leerstehendes Ferien-
haus. Hanna badet noch in Selbst-
mitleid, als eine Vermisstenmeldung 
sie erreicht. Nach einer Party ist die 
junge Amanda nicht nach Hause ge-
kommen. Bei Minus 20 Grad zählt 
jede Stunde. Hanna beteiligt sich an 
der Suchaktion und hält Augen und 
Ohren offen. Bald weiß sie mehr als 
die örtliche Polizei …

Für Kinder
Volksschulalter

Habersack, 
 Charlotte: Bitte 
nicht öffnen – 
winzig!
„Winzig!“ ist dick 
und fett auf dem 
neuesten Paket zu 

lesen. Ein Glück, denkt Nemo, dann 
muss ja etwas ganz Harmloses drin 
sein, oder? Von wegen!
1. Die Maipupus sind zwar winzig, 

aber wieselflink ... und richtig 
 viele!

2. Sofort haben sich die kleinen We-
sen in der ganzen Stadt verteilt.

3. Hagelt es draußen wirklich Bon-
bons?

Dabei findet doch am Ende der Wo-
che der Actionlauf in Boring statt. 
Bei Unwetter unmöglich! Wie sollen 
Nemo, Oda und Fred nur in so kur-
zer Zeit alle Winzlinge einsammeln, 
um den Bonbon-Hagel zu stoppen?

Kinney, Jeff:  
Gregs Tagebuch – 
Voll aufgedreht!
Eigentlich hatte 
Greg immer nur ein 
Ziel: eines Tages 
reich und berühmt 

zu sein. Doch auch wenn er es toll 
fände, seinen Namen in Leucht-
buchstaben zu lesen, hält er das 
Promi-Leben für viel zu anstrengend. 
Sein Plan: Jemand aus der Familie 
muss den Job übernehmen. Also be-
schließt Greg, seinem großen Bru-
der Rodrick und dessen Band dabei 
zu helfen, echte Rockstars zu wer-
den. Doch das ist leichter gesagt als 
getan. Erst recht, wenn der Bandna-
me Folle Vindl lautet …

Myst, Magnus: 
Das kleine böse 
Buch – Unheimlich 
magisch!
Das kleine böse 
Buch ist wieder da – 
und es steckt in der 
Klemme! Denn es 

hat übermütigerweise seinen eige-
nen Autor gefangen genommen und 
ihn in ein Kind ohne jegliche magi-
schen Fähigkeiten verwandelt! Wie 
soll er denn jetzt nur jemals wieder 
ein kleines Böses Buch schreiben? 
Daher muss schleunigst ein Leser 
her, der magisch begabt ist und hel-
fen kann, Magnus Myst wieder aus 
dem Buch zu befreien!

Die vollständige Liste der neuen 
Bücher ist über die Stadtbücherei 
zu erfahren.



Fotowettbewerb

Am Gruppenfoto: Bürgermeister Christian Flammer, Martin Rella 
(Stadtgemeinde Bad Vöslau), Ruth Wanzenböck, Johann Ployer, 
Anna Fellner, Alexandra Schachl, Joelle Kußnow (Stadtgemeinde 
Bad Vöslau). Fotos: Stadtgemeinde Bad Vöslau

kamPagne #meinbadVÖslau
Die Kampagne „#MeinBadVöslau ist #...“, welche mit dem Vöslauer 
Stadtfest am 21. August 2022 startete, lud alle Bürgerinnen und Bürger 
aus Vöslau, Gainfarn oder Großau – Jung und Alt – ein, Bad Vöslau in 
Form von Bildern und Attributen auf Facebook und Instagram zu prä-
sentieren und zu zeigen, was Bad Vöslau ausmacht. Die schönsten und 
coolsten Bilder dieser Aktivierungskampagne waren im Rahmen einer 
Dialog ausstellung im Oktober 2022 im Rathaus Bad Vöslau zu sehen. 

Nun stehen die GewinnerInnen  
der #MeinBadVöslau-Kampagne fest! 

Die eingereichten Fotos von Anna Fellner, Johann Ployer und Alexand-
ra Schachl überzeugten die unabhängige Jury. Ein Sonderpreis für die 
größte Reichweite und die meisten „Likes“ ging an Ruth Wanzenböck 
fotografiert von Silke Ebster.

Bürgermeister Christian Flammer ließ es sich nicht nehmen, den Preis-
trägerinnen und Preisträgern persönlich zu gratulieren und überreichte 
einen reich gefüllten Geschenkekorb. Die Stadtgemeinde Bad Vöslau 
bedankt sich bei den vielen wunderbaren Fotografinnen und Fotogra-
fen, deren Bilder via Facebook und Instagram sowie mit dem Hashtag 
#MeinBadVöslau hochgeladen wurden. 
In einem nächsten Schritt sollen ausgewählte Fotografien im Frühjahr 
im Rahmen einer Ausstellung im Stadtzentrum öffentlich präsentiert 
werden.
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